
Autohaus Peter Ullrich e. K.
Dorfstraße 39 - 47661 Issum/ Sevelen

Tel. 02835-5124 
info@autohaus-ullrich.com
www.autohaus-ullrich.com

Eins unserer vielen Angebote finden Sie

auch auf unserer Homepage.

Sie haben noch nicht das 
passende Auto gefunden?

Wir beraten Sie gerne und suchen für Sie.
Einfach unter der angegebenen Telefon-Nummer oder 

E-Mail-Adresse einen Beratungstermin vereinbaren, 

oder Sie schauen einfach gleich bei uns vorbei.

Briefmarken, 
Münzen, 

Postkarten 
sowie das
Zubehör 

dazu.

Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!

PHILAHANDEL GmbH
Der Phila-Shop - www.philahandel.de

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 5 30 85
Öffnungszeiten: Do 15 bis 18 Uhr – Fr 9 bis 13 und

15 bis 18 Uhr – Sa 9 - 13 Uhr
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Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Rabenstraße 1, Kempen
Tel. 0 2152 /10 85

Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.

Kreative Köpfe

AUTO-LACKIEREREI · KAROSSERIEFACHBETRIEB

Heinrich-Horten-Straße 6a · 47906 Kempen
Telefon 0 21 52/894 16-0 · Telefax 021 52/8 94 16-66

www.burchert-gmbh.de · info@burchert-gmbh.de

Abschlepp- und Bergungsnotdienst · Tag und Nacht · 02152/8941 6 - 1 6
·Beseitigung von Unfall-, Glas- und Einbru chs c h ä d en ·R e i f e n s e rv i ce
·R e p a r a t u ren aller Art und für jedes Fabrikat·A c h s v e rm e s s u n g
·HU+AU durch unseren Dekra-Partner im Haus · Inspektion und Wa rt u n g

MÖNCHENGLADBACH · KEMPEN · STRAELEN · VIERSEN

Glasklar mein Service.

Ihr Partner für Steinschlagreparaturen,
Scheibenaustausch & -kalibrierung

Heinrich-Horten-Str. 4a · 47906 Kempen
T 02152 516060 · www.sicura-autoglas.de

Wenn ś um
Gold geht

Seit 2008 die erste 
Adresse für den

Ankauf von Altgold
H o c h s t r.  16   S t . T ö n i s
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hat, nun endlich wieder
vollständig eingerichtet und
feiert am 5. November sein
Re-Opening mit der  Aus-
stellung “600 Jahre Stadtge-
schichte”.
Rund zwei Jahre hat es ge-
dauert, diese Ausstellung
vorzubereiten. Die Sanie-
rungsarbeiten im Museum
boten die Gelegenheit, einen
neuen Rahmen für die Ex-
ponate zu schaffen. “Eigent-
lich hätte ich schon im
August 2022 in Ruhestand
gehen können, aber ich
habe verlängert, um das ge-
samte Projekt bis zum
Schluss begleiten zu kön-
nen”, erzählt Dr. Friese. 
Mit Hilfe der Experten von
“Die Museums-Designer”
aus Recklinghausen, des
Teams vom Kulturamt, und
dank kräftiger Zuschüsse
vom Landschaftsverband
Rheinland wurde im Kreuz-

gang ein völlig neues, mo-
dernes Museumskonzept
verwirklicht.
An 16 Stationen werden
chronologisch fortschrei-
tend 600 Jahre Stadtge-
schichte erzählt - von 1294,
dem Jahr der Stadtbestäti-
gung Kempens, bis zum da-
mals groß gefeierten Stadt-
jubiläum im Jahr 1894. 
Die neue Ausstellung zeigt
im wesentlichen eigene Ex-
ponate und Objekte aus
dem Kirchenschatz der
Pfarrkirche St. Mariae Ge-
burt, Leihgaben gibt es
kaum. Viele der Objekte
wurden zuvor noch nie aus-
gestellt, und so manches
Stück hat die letzten 20
Jahre eingelagert in einem
Depot verbracht und musste
zunächst vom Museums-
techniker Matthias Sand-

Kempen. Nein, ein Denk-
mal  habe sie sich nicht
setzen wollen, lacht Dr.
Elisabeth Friese. Ende No-
vember geht die Kultur-
amtsleiterin und Muse-
umschefin in den Ruhe-
stand - und sie verab-
schiedet sich mit einem
ganz eigenen Kapitel der
Stadtgeschichte, das zu
ihr und ihrem langjähri-
gen Einsatz für Kempen
passt. 
Denn nach Jahren der Sa-
nierung ist das Städtische
Kramer-Museum, das Dr.
Friese so viele Jahre betreut

Neben den liebevoll gestalteten Fackeln bietet die alljährliche
Fackelausstellung im Kempener Rathaus diesmal noch ein wei-
teres Highlight: einen Playmobil-Miniatur-St.-Martinszug. 

Fortsetzung auf S. 8

Nachfolger im Amt 

Der Neue
Kempen. Wenn Dr. Elisa-
beth Friese Ende November
in den Ruhestand verab-
schiedet wird, ist ihr Nach-
folger schon startklar: Kem-
pens neuer Kulturamtsleiter
Dirk Steimann hat seinen
Dienst am 2. Oktober ange-
treten, die wichtigsten Leute
kennengelernt und sich mit
Kempen und seinen künfti-
gen Aufgaben vertraut ge-
macht.
Der gebürtige Mülheimer,
der gerade 57 Jahre alt ge-
worden ist, ist ein erfahrener
Verwaltungsmann. Zuletzt
war er als Leiter des fachbe-
reichs Kultur und Touristik
bei der Stadtverwaltung
Schwäbisch Hall tätig. Am
heutigen Freitag wird Stei-
mann im Rahmen einer
Pressekonferenz der Öffent-
lichkeit vorgestellt.           �

Neue Dauerausstellung im Städtischen Kramer-Museum

Zum Abschied in den Ruhestand:
„600 Jahre Stadtgeschichte”

Museumschefin Dr. Elisabeth Friese.
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Kirche im BLICK

Von Andreas Bodenbenner,
Gemeindereferent der
GdG Kempen/ Tönisvorst 

Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de

Versichern • Bausparen

burt wird hierzu umgestal-
tet, Sie können Kirche und
Glauben noch einmal an-
ders/ neu erleben. 5 Wochen
lang werden täglich 4 bis 5
Führungen angeboten. Die
„Ausstellung“ wird barriere-
frei gestaltet. Und es gibt ein
interessantes und abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
gramm.

Aktuell werden Mitwirkende
gesucht, die 
a) bei der Vorbereitung und
Organisation mitwirken,
b) durch den Ostergarten
führen,
c) die Cafeteria betreuen,
d) Plätzchen backen,
e) beim Aufbau (zw.12. und
24. Februar), beim Abbau (2.
und 3. April).
Interessierte melden sich
gerne bei Andreas Boden-
benner, Gemeindereferent
der Gemeinschaft der Ge-
meinden Kempen/Tönis-
vorst, Mail andreas.boden
benner@gdg-ktv.de, Tele-
fon 02152/ 897 1023 oder
0172 253 6872 oder bei Ha-
rald Hüller, Telefon 02162
450150 oder E-Mail harald
.hueller@st-cornelius-und-
peter.de 
Wer sich zuvor noch einen
Eindruck verschaffen möch-
te, mag dies gerne über die
Homepage des letzten Os-
tergartens 2023 in Viersen
www.ostergarten-viersen.de
tun.                                   �

Ein großes und spannendes
Ereignis wirft seine Schatten
voraus - im Jahr 2024 wird
ein Ostergarten in Kempen
in der Pfarrkirche St. Mariae
Geburt veranstaltet.
Ostergarten ist eine Form
der Darstellung der letzten
Lebenstage Jesu, beginnend
mit dem Einzug in Jerusa-
lem, dem Abendmahl, über
die Szenen im Garten Geth-
semani, der Verurteilung,
dem Kreuzweg, zum Tod
und in die Auferstehung hi-
nein. 
Unterschiedliche Gruppen
von Jugendlichen (an den
Schulen) und Erwachsenen
bereiten die einzelnen Sta-
tionen zu den oben be-
schriebenen Szenarien vor.
Die Besucher*innen, Klein
und Groß, werden durch die
„Ausstellung“ geführt. Zu
bestimmten Zeiten kann der
Ostergarten auch ohne Füh-
rungen aufgesucht werden.
Dabei wird die Geschichte
Jesu erzählt und an den Sta-
tionen werden Erfahrungen
aus der Zeit Jesu in Bezug zu
unserem Leben und Erleben
gesetzt, d.h. die Sinne wer-
den angeregt, man kann
nachdenken, nachspüren
und nachempfinden, was es
heißt, Jesus zuzujubeln, Ge-
meinschaft zu erleben, Stille
zu erfahren, Verurteilungen
und Anfeindungen auch in
unserer Zeit zu beobachten
oder gar selbst daran betei-
ligt zu sein, den Tod als Ende
des Lebens zu bedenken und
dann eine Idee oder ein Bild/
Vorstellung von Auferste-
hung zu entdecken. 
Möchten Sie Teil dieses gro-
ßen Projektes werden? Wer-
den Sie Mitwirkende/r bei
einer Zeitreise und einem
Glaubenserlebnis. Das Pro-
jekt verspricht Spannung,
Intensität und Freude. Die
Pfarrkirche St. Mariae Ge-

Ostergarten 2024  - 
Glaube zum „Anfassen“

Im Mittelpunkt der neuen Ausstellung “Räuber in der Provinz” steht die Frage, ob
diese Räuber romantisierte Helden, Schurken, Sozialrebellen oder Mörder und Diebe
gewesen sind. Foto: Dirk Krämer

Im Niederrheinischen Freilichtmuseum Grefrath

Grenzlage des Niederrheins
war ideal für Räuberbanden 

Niederrhein. “Räuber der
Provinz” heißt die neue
Ausstellung im Nieder-
rheinischen Freilichtmu-
seum in Grefrath. 
Die wenig besiedelte Provinz
sowie die Grenzlage des
Niederrheins sind für Räu-
berbanden ideal gewesen,
um ihren Verfolgern zu ent-
gehen. Im Mittelpunkt der
Ausstellung steht die Frage,
ob die Räuber romantisierte
Helden, Schurken, Sozialre-
bellen oder Mörder und
Diebe gewesen sind.
Zu entdecken gibt es aller-
hand Berichte und Ge-

schichten über räuberische
Existenzen am Niederrhein.
Angefangen im vierten
Jahrhundert beim fränki-
schen Räuberhauptmann
Charietto geht es weiter mit
den Wikingern, die um 860
Raubzüge auf dem Rhein
begangen und unter ande-
rem die Stadt Xanten ausge-
raubt haben.
Zwischen 1756 und 1763
hat die "Mehlbeutelbande"
um Nikolaus Arnold die
deutsch-niederländische
Grenzregion unsicher ge-
macht. Thematisiert werden
unter anderem auch Perso-

nen wie Wilhelm Brinkhoff,
der "Schinderhannes vom
Niederrhein" und Mathias
Weber alias der "Fetzer".
Die Ausstellung ist Teil des
aktuellen Themenschwer-
punktes "Provinz" von Kul-
turraum Niederrhein e. V.
und dem Niederrheinischen
Museumsnetzwerk, an dem
sich etwa 40 Museen betei-
ligen.

Die Ausstellung kann bis 11.
Februar 2024 zu den Öff-
nungszeiten des Niederrhei-
nischen Freilichtmuseums
besucht werden.              �

Die Ausstellung ist vom Grafschafter Museum im Moerser Schloss kuratiert worden
und bringt Licht in die finsteren Räuberhöhlen am Niederrhein. Im Bild von links Kreis-
direktor Ingo Schabrich, Museumsleitung Anke Petrat und Kuratorin Diana Finkele. 

Laternen basteln 

Workshop für
Kinder ab vier

Jahren
Grefrath. Das Nieder-
rheinische Freilichtmu-
seum des Kreises Viersen
bietet am Sonntag,  5.
November, von 10 bis 12
Uhr, einen Kreativwork-
shop an. 
Teilnehmen können Kinder
ab vier Jahren mit einer er-
wachsenen Begleitperson,
ab sechs Jahren auch alleine.
Gemeinsam mit der Desig-
nerin Petra Marín von der
Mal+Werk-Schule "Farben-
werft" gestalten die Kinder
bunte Laternen aus Papier
mit Tiermotiven. 
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter der Telefon-
nummer 02158 / 91730. Die
Teilnahme kostet 14 Euro
pro Kind einschließlich Ma-
terial. Begleitpersonen sind
frei. Weitere Informationen
finden Interessierte unter
www.kreis-viersen.de/the
men/freizeit/niederrheini
sches-freilichtmuseum 

�



+++ St. Martin steht tat-
sächlich schon wieder vor
der Tür und wie es so
Brauch ist mit diesem
schönen Brauch in unse-
ren Breitengraden, findet
er - Gott sei Dank - immer
noch viele, die sich richtig
freuen, nicht nur am We-
gesrand, sondern auch
gerne mit einer Laterne
hinter den Rössern von
und mit St. Martin singend
durch die Straßen ziehen.
In St. Hubert gibt es die-
ses Mal ein Jubiläum mit
Theo Balters, der genau
vor 25 Jahren schon ein-
mal - damals mit seinem
Schwiegervater und Wer-
ner Prosch als Herolden -
den St. Martin darstellen
durfte. Er ist schon ein
Tausendsassa. War von
2007 bis 2009 Karnevals-
prinz in Kempen mit sei-
ner Prinzessin Karin. Hat
fünf Rosenmontagszüge
für den KKV geleitet und
organisiert. Dafür muss
man alleine schon ganz
schön jeck unterwegs
sein. 
Ist als Schriftführer und
Kassierer zudem seit 2x
10 Jahren im St. Huberter
Martins-Komitee tätig.
Den Part des heiligen St.
Martins durfte er 1998
auch schon einmal über-
nehmen und auch als He-
rold war er bereits
mehrfach aktiv. Außer-
dem ist er in der St. Hu-
berter Handwerkerschaft
Schriftführer, und auch
die Kendelbühne hat es
ihm angetan. Früher als
Schauspieler, und jetzt ist
er für die Technik zustän-
dig. Als Elektromeister

denen Boden, wie es so
schön heißt. Influencer re-
parieren schließlich kei-
nen Rasenmäher und
schleifen kein stumpfes
Messer oder tauschen das
Akku am Mähroboter
aus...
Also, vorher anrufen ist
auch klar, am besten unter
Telefon 0 2152 - 28 41.
Kurz und knackig sagen:
Moin Chef, ich komm
morgen, mach mal alles
klar... Damit er planen
kann.
Und weil der Meister aller
Gartengeräteklassen doch

die nächsten Jahre noch
viele schöne Erlebnisse
und Ausfahrten, ob auf 2
oder 4-Rädern und mit
welchem Verein auch
immer und falls Holly-
wood nochmal anklopfen
sollte, bitte kurz Bescheid
sagen, damit unser Tho-
mas auch nichts ver-
passt...

+++ Ja, allmählich wird es
Zeit und für einige auch
schon zeitlich ganz schön
eng. Wie unser Reporter
bereits berichtet hat, sucht
Rüdiger Woiwode von
der gleichnamigen Gar-
tentechnik auf dem Indus-
triering einen Nachfolger
für seinen Meisterbetrieb
und das bitte bis zum
Ende des Jahres noch.
Schon seit über 36 Jahren
repariert er mit seinem
Team aus ausgebildeten
Fachleuten alle, aber auch

wirklich alle Gartengeräte
in seiner Fachwerkstatt,
wie er unserem Reporter
mitteilte. Von A bis Z,
vom Akku-Rasenmäher
bis zum hochmodernen
Zeroturn-Mäher gibt es
nichts, was er nicht wie-
der auf Vordermann brin-
gen kann. Nebenbei
schärft er auch noch alles
- außer Brot-Messer - und
repariert, was noch zu re-
parieren geht. 
Eben noch ein echter
Handwerksbetrieb. Wer
sich für diese wirklich
spannende und herausfor-
dernde Aufgabe mit einer
erfolgreichen Fachwerk-

statt interessiert, sollte jetzt
aber endlich anrufen und
vorbeikommen. Viel Zeit
für die Einarbeitung bleibt
nun wirklich nicht mehr.
Also ganz schnell: kom-
men, alles anschauen,
Hand anlegen, ein paar
Tage mitarbeiten und
dann übernehmen. Hand-
werk hat immer noch gol-

kein Problem für „Theo”
wie ihn alle nennen. Sein
liebstes Hobby sind aber
seine Oldtimer und ins-
besondere (seine große
Liebe) der weiße Volvo P
1800, der es sogar bis
Hollywood und Schau-
spieler Tom Hanks brach-
te, der den Oldtimer im
Kino-Film „Bridge of
Spies” fuhr.
Mit seiner Liebsten Karin
ist er seit dem 9.9.1999
verheiratet. Seit einigen
Jahren ist auch das Rad-
fahren mit seiner Liebsten
zu einem seiner großen
Hobbies geworden. Die-
ses Jahr sind beide im
Sommer die große Oder-
Neisse Tour mit über 700
km geradelt. Reschpekt,
findet unser Thomas, der
auch gerne Rad fährt.
Unser Reporter wünscht
dem wirklich noch gut er-
haltenen „St. Martin” für
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so akkurat und ordnungs-
liebend ist, hat er auch
noch im großen Stil um-
geräumt. 
Hat Regale links und
rechts und geradeaus auf-
gestellt, umgestellt, ausge-
räumt und neu sortiert
und wieder eingeräumt.
Bis alles passte. Das ist
also schon erledigt, für
den Neuen oder wenn es
sein sollte, mit Freude
auch für „die Neue”. 
Jetzt gibt es noch für jeden
Kunden was zu sehen
und zu bestaunen und na-

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen
sind wir berechtigt mit den

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-17 Uhr
Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt
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türlich auch zu kaufen.
Links, rechts und auch ge-
radeaus oder direkt wenn
man reinkommt, alles
übersichtlich und wohl-
sortiert. Auch da von A bis
Z, von Sabo, Stihl bis zur
Wassertechnik von WAB
und zu guter Letzt noch
eine „Rausverkauf-Ecke”.
Für Schnäppchenjäger,
Sammler, oder Kunden
die sich über Geräte zum
Wahnsinns-Preis von bis
zu 50% Rabatt freuen.
Nur noch reinkommen
muss man(n) oder auch
frau, und sich mit Freude
umschauen, vorstellen
oder direkt Hand anlegen.
Schneller und besser
geht’s nicht.

+++ Wer leider auch zum
Jahresende die Türen von
seiner Werkstatt schließt,
ist der Reifenservice von
Sicura von Peter und Timo
Krafczyk von der Hein-
rich-Horten-Str. 4. Nach
langer reiflicher Überle-
gung, wie beide unserem
Reporter berichten muss-
ten, lohnt es sich einfach
nicht mehr. Die Wirt-
schaftlichkeit zwingt die
beiden dazu nach über
13 Jahren den Reifenhan-
del zu schließen. Auch
hier zeigt das Internet
seine Auswirkung und
auch das veränderte
Klima, wie Timo unserem
Thomas traurig berichten
konnte, welches einen
Winter in diesen milden

Breitengraden nicht mehr
unbedingt vorsieht und
Ganzjahres-Reifen den
Vorzug gibt.
Mit dem Partner-Unter-
nehmen Strux von der
Hülser Straße 65a hat
man aber eine Verein-
barung geschlossen,
alle Kunden zu über-
nehmen, so dass es
für alle in Zukunft
nur „einmal um die
Ecke weiter gehen”
heißt, was beide Ge-
schäftsführer auch freut.
Möchten sie doch ihre
Kunden nur in gute Hän-
de abgeben. Auch die
Mitarbeiter wie Bernd
Scholten, der den Reifen-
dienst seit Anfang an ge-
leitet und alle 450 Reifen-
sätze inkl.Stellplatz-Num-
mern im Kopf hatte, wer-
den zu Sicura Autoglas
wechseln. Unser Reporter
ist schon gespannt, wie
viele Glas-Nummern der
Bernd in Zukunft auch
alle im Kopf gespeichert
hat...

+++ Wer auch wieder
mal mit einer richtig aus-
gefallenen Idee von sich
reden macht ist Tante To-
mate, die unser Reporter
beim letzten Einkauf im
Edeka-Supermarkt antraf.
Sigrid Nitschke-Klan heißt
die zuständige freundli-
che und sympathische
„Tante” für den Kempener
Edeka-Markt, die sich mit
unglaublichen Ess-kala-

tionen, Ekstase, Lola
brennt, Veggy (-Gewür-
zen) und jetzt neu- er-
dings auch mit den neuen
PorNo-Chipsen auskennt.
Ja, aber für Männer bitte
jetzt die au-

tomatische Hirnwindung
abschalten - Danke. Por-
No bedeutet in diesem
speziellen Fall keinen Sit-
tenverfall im Essbereich,
sondern nur der Hinweis:
garantiert OHNE PORREE
und dazu auch noch echt
scharf, wie Chefin Renate
Thesing unserem Thomas
unbedingt noch mitteilen
musste. Schmeckt sozusa-
gen regelrecht „porno”,
wie es in der heutigen
neuen Jugendsprache
manchmal so jugendlich
heisst. Also: PorNo heißt
No Porrée, sind ungarisch
scharf und lecker und ab-
solut jugendfrei.  
„Tante Tomate ist immer
ganz in Ihrer Nähe”, heißt
denn auch der Werbeslo-
gan auf ihrer Visitenkarte.
Nah und besonders nah
am Geschmack des Kun-
den sind denn zudem
auch ihre Fern-köstlichen
Feinkostprodukte, die von
Oliven in allen unglaubli-
chen Variationen über
köstliche Cremes bis hin
zu den Flusskrebsen mit
Honig und Ananas rei-
chen und von Inhaberin
Renate Thesing alle noch
von Hand und mit viel
Herz hergestellt werden,
so die sympathische Gre-

fratherin. Der Kunde soll
erst probieren und dann
entscheiden, ist denn
auch die durchdachte
Philosophie der gewitzten
Tanten. 

Unser
Reporter war auf jeden
Fall im siebten Ge-
schmackshimmel nach
dem Probieren und konn-
te gerade noch so eben an
einer EssKalation an den
unglaublichen Oliven
und an dem wiederent-
deckten Marie Ju-ana Ge-
würz gehindert werden...

+++ Zu einer hochkarätig
besetzten Wirtschaftskon-
ferenz auf Einladung der
SPD (über Udo Schiefner)
im Reichstagsgebäude in
Berlin war letzte Woche
der Vorsitzende des Kem-
pener Werberings Armin
Horst mit Silke Zanetti
unterwegs. Unter dem
Thema: „Europa im Fo-
kus: Wie stärken wir ge-
meinsam Industrie und
Mittelstand”, gab es, wie
Armin Horst unserem Re-
porter berichten konnte,
unglaublich spannende
Einblicke in die Wirtschaft
mit hochrangigen Politi-
kern aus Bund und Län-
dern und sogar mit Bun-
deskanzler Olaf Scholz.
Eine der zentralen Aufga-
ben sieht die SPD in der
Schaffung eines politi-
schen Rahmens, der In-
dustrie und Mittelstand in
der Transformation stärkt
und ökologische, ökono-

mische und soziale Ziele
in Einklang bringt. Soweit,
so gut, so theoretisch, be-
fand Armin Horst denn
auch. Kritik gab es aber
praktisch direkt vor Ort
aus der Industrie und
sogar sehr massiv am Kurs
der Regierung sowie ein
böses Szenario der Zu-
kunft, welches Armin
Horst noch Tage später

nicht so richtig ver-
dauen konnte,

wie er unse-
rem Thomas
b e r i ch t e n
m u s s t e .
Trotz dieser
Aussicht war

es eine mehr
als interessante

Veranstaltung, so
Silke Zanetti. Jetzt bleibt

nur abzuwarten, was sich
vielleicht doch noch Posi-
tives entwickeln und um-
setzen wird: für Deutsch-
land und den Mittelstand
und nicht zuletzt auch
dem Einzelhandel vor
Ort. Bitte aber besser als
jetzt, so der hoffnungs-
volle Wunsch des Werbe-
ring-Vorsitzenden.

+++ Mithelfen möchte
unser Thomas auch all
denen, die nach den ganz
wichtigen Tagen im Jahr
suchen, um für sich Halt
und Geborgenheit im
Hier und Jetzt zu finden.
Als da wäre zum Beispiel
der 3. November als der
Welttag des Mannes und
eigenartigerweise auch
gleichzeitig der Tag der
Jäger, zumindest für die,
die aus dem Neandertal
stammen? Am 15. No-
vember folgt der deut-
sche Magentag,
für all jene,

denen wohl alles auf den
selbigen schlägt. Einen
Tag später ist der Interna-
tionale Tag der Toleranz
an der Reihe. Auch ein
Tag, der leider bei ganz
vielen in den letzten Jah-
ren durch den Tag der In-
toleranz ersetzt worden
ist? Aber ganz wichtig ist
der 19. November als
Welttoilettentag und Tag
der Suppe (welch eine
Kombination?), sowie der
Internationale Männer-
tag, die es scheinbar ganz
schön nötig haben. Dicht
gefolgt vom 21. Nov. dem
Welttag des Fernsehens
und (gleichzeitig?) dem
Tag der Zahnärzte. Für
alle Einzelhändler ein
ganz wichtiger Tag ist der
29. November mit dem
„Auch-Kunden-können-
sich-irren-Tag” dicht ge-
folgt vom Favoritentag
unseres Reporters am 30.
November: der „Bleib-
Zuhause-weil-es-Dir-gut-
geht-Tag”. 
Lobend findet unser Tho-
mas dagegen die  seiner-
zeit vom Krefelder Künst-
ler Mojo Mendiola initi-
ierte Initiative im Inflati-
ons-Strudel der Gedenk-
und Aktionstage ins Leben
gerufene Tag des 23. No-
vember. Der von nun an
und für alle Zeit der Inter-
nationale Tag des tag-
freien Tages sein soll, so
der Künstler und Musiker.
An diesem Tag soll mann
und sehr wahrscheinlich
auch frau an nichts den-
ken. Unser Reporter kennt
Mitbürger, denen das auf
Anhieb überhaupt nicht
schwer fällt, an nichts -
bei ihrem Tun - zu den-

ken...    
�

KLATSCH & TRATSCH |
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www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Neue Kurse 
ab November!

Kurse ab 2 bis 99 Jahre.
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Freundliche Bank 

Im Winter-
domizil im
Pfarrheim

Kempen. Ein fester Treff-
punkt für alle, die gerne
mal bei einer Tasse Tee
über Gott und die Welt
plaudern möchten – das
ist inzwischen die
„Freundliche Bank“ im
Hagelkreuz geworden.
Damit die Besucher in
der kalten Jahreszeit
nicht Wind und Wetter
ausgesetzt sind, zieht die
„Freundliche Bank“ in
Kooperation mit der ka-
tholischen Kirchenge-
meinde Christ-König ins
Winterdomizil ins Pfarr-
heim.
Begleitet wird das Projekt
von Gudrun de La Motte
und Anja Marx. Sie sind von
Anfang an dabei und stel-
len sicher, dass immer An-
sprechpartner vor Ort sind.
Sie selbst haben inzwischen
viele spannende Geschich-
ten über das Leben im Ha-
gelkreuz gehört und freuen
sich immer wieder auf wei-
tere aus dem Leben gegrif-
fene Berichte.
Im Gespräch mit den Besu-
chern der „Freundlichen
Bank“ hat sich herausge-
stellt, dass sie sich in diesem
Jahr  auch wieder  in der
Winterzeit einen  Treff-
punkt wünschen. In Koope-
ration mit der katholischen
Kirchengemeinde Christ-
König konnte eine Lösung
gefunden werden. Seit Ok-
tober 2022 finden die Tref-
fen im Winter im Pfarrheim
Christ-König statt. Jeden
Donnerstag von 15 bis 16
Uhr wird dort ein Raum ge-
öffnet sein, in dem in fröh-
licher Runde weiter geklönt
werden kann, in dem aber
auch Raum für ernstere Ge-
spräche ist.
Wer auch mal außer der
Reihe ganz unverbindlich
ein Gesprächsangebot für
ältere Menschen nutzen
möchte, kann beim Silber-
netztelefon anonym, ver-
traulich und kostenlos
täglich von 8 bis 22 Uhr
unter 0800 470 80 90 an-
rufen.                              �

Kinderschutzbund Kempen bietet an

Selbstbehauptungskurs für 
10- bis 14-jährige Jungen

Kempen. Beim Selbstbe-
hauptungs- und Konflikt-
training für Jungen von
10 bis 14 Jahre gibt es
noch freie Plätze. Der
Kurs vom Kinderschutz-
bund Kempen findet am
2. und 3. Dezember von
9 bis14 Uhr bzw. am
Sonntag von 10 bis 14
Uhr im Familienzentrum
Campus statt. 
Die Teilnahme an dem Wo-
chenendkurs kostet 20 Euro.
In dem Kurs wird mit spiele-
rischen Methoden und
Wahrnehmungsübungen
gearbeitet. Das Training der
Körpersprache, Stimme und
Bewegung fördert ein
selbstbewusstes Auftreten
und hilft, später heikle Si-
tuationen zu entschärfen.
Sensibilisierungsübungen
tragen dazu bei, ein Gefühl
für die eigenen und fremden
Grenzen zu entwickeln und
in Rollenspielen werden All-
tagssituationen nachge-
stellt, um individuelle
Reaktionen besser kennen-
zulernen und neue Verhal-

tensweisen zu entwickeln.
Dazu kommen Selbstvertei-
digungstechniken, die leicht
zu erlernen sind, um die
Angst vor körperlichen An-
griffen abzubauen und sich
im Notfall schützen zu kön-
nen.
Bei der Thematisierung von
Konfliktsituationen stehen
die Erfahrungen der Jungen
im Vordergrund. Darauf auf-

bauend werden deeskalie-
rende Handlungsweisen
sowie Selbstbehauptungs-
und Abgrenzungsstrategien
vermittelt.
Informationen und Anmel-
dung beim Kinderschutz-
bund Kempen per Telefon
oder E-Mail: Tel.: 0 21 52 -
51 99 24, E-Mail: info@kin
derschutzbund-kempen.de 

�

Handball-Inklusions-Teams bei der Turnerschaft St. Tönis

Inklusion gemeinsam anders
Tönisvorst. Mit 20 Teilnehmern war der erste Inklusionstag der Turnerschaft St.
Tönis ein voller Erfolg. Künftig soll es eine eigene wöchentliche Trainingszeit für
das Turnerschaft-Inklusionsteam geben. Bestehende Jugendmannschaften wer-
den die inklusiven Trainingseinheiten begleiten und so den Erfahrungsaustausch
vorantreiben. Wer gerne noch Teil des Inklusionsteams werden möchte ist jeder-
zeit herzlich willkommen und kann sich unter team.inklusion@turner
schaft1861.de vorab anmelden.                                                                                                          

�

Zwei neue Calisthenics-Anlagen 

Mit Hangelstrecke,
Hüpfsteinen und 

Hürdenlauf
Kempen. Sport ist wichtig
für die körperliche Fitness
und die Gesundheit,
ebenso wie der Aufent-
halt an der frischen Luft.
Calisthenics-Anlagen ver-
binden beides zu einem
Outdoor-Sporterlebnis.
Nachdem es in Kempen
bereits eine solche Anlage
im Hagelkreuz gibt, konn-
ten nun zwei weitere An-
lagen in Kempen und in
St. Hubert eröffnet wer-
den. 
Die beiden neuen Calisthe-
nics-Anlagen befinden sich
an der Minna-Meckel-
Straße in Kempen und in
den Grünanlagen Borges-
weg in St. Hubert. Damit
wird ein kostenfreies, öf-
fentlich zugängliches Ange-
bot geschaffen, welches
generationsübergreifend für
die körperliche Betätigung
genutzt werden kann. So-
wohl Vereine als auch Pri-
vatpersonen können dort
trainieren. 
Die Calisthenics-Anlagen
bestehen unter anderem aus
einem Kombi-Trainingsgerät
mit Klimmzugstangen, einer
Sprossenwand, Liegestütz-
stangen und einer Sit-Up-
Bank. Dazu verfügt die
Anlage auf separaten Fel-
dern über eine Hangelstre-
cke, drei Hüpfsteine, einen
3-fach Barren und einen
Hürdenlauf. Trainiert wird,
wie bei Calisthenics-Anla-
gen üblich, nicht mit Ge-
wichten, sondern mit dem
eigenen Körpergewicht. Da-

bei geht es um eine Verbes-
serung der Beweglichkeit,
der Körperkontrolle und vor
allen Dingen um Spaß an
der Be- wegung.
Bürgermeister Christoph
Dellmans freut sich über die
neuen Calisthenics-Anlagen:
„Gerade im Zuge der Pande-
mie ist die Nachfrage nach
öffentlich zugänglichen Out-
door-Sporträumen gestie-
gen. Mit den neuen Anlagen
schaffen wir ein Angebot
für alle Sportinteressierten –
von Anfänger*innen bis zu
Profis – jeder kann hier ganz
individuell die eigene kör-
perliche Fitness steigern.“

Für den Ersten Beigeordne-
ten und Sportdezernenten
Bennet Gielen ist es erfreu-
lich zu sehen, dass mit den
beiden Calisthenics-Anlagen
nun die ersten für die Bür-
ger  direkt sichtbaren Ele-
mente der Sportentwick-
lungsplanung eröffnet wer-
den können.
Der Technische Beigeord-
nete der Stadt Kempen,
Torsten Schröder, ergänzt
dass damit ein weiterer Bau-
stein der Konzeption „Spiel,
Bewegung und Aufenthalt“
umgesetzt werden konnte:
„Das Konzept wurde entwi-
ckelt, um die Aufenthalts-
qualität  in unserer Stadt
noch weiter zu verbessern.
Dabei nehmen wir insbe-
sondere die Grünzüge in den
Blick und verbessern bzw.
schaffen Angebote für alle
Generationen.                �

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

6.11.
nib@az-medienverlag.de

Beim Selbstbehauptungs- und Konflikttraining für Jun-
gen von 10 bis 14 Jahre gibt es noch freie Plätze.
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

Oh, wat  en Freud!
Mit deftigen 
Eintöpfen, 
frischen Salaten, 
leckerem 
Apfel-
brot und 
vielem 
mehr zu 
Sankt Martin 
in unserem 
Direktverkauf.

www.bauerfunken.de

Tipps für einen gesunden Umgang mit Süßigkeiten

Halloween: Süßes wird zu Saurem
Niederrhein. An Hallo-
ween klingelt es wieder
an den Türen. Mit dem
Spruch „Süßes, sonst
gibt’s Saures“ versuchen
die Kinder, möglichst
viele Süßigkeiten einzu-
heimsen. Den Spaß daran
will die Informations-
stelle für Kariesprophy-
laxe nicht verderben, je-
doch auf den gesunden
Umgang mit Süßigkeiten
aufmerksam machen. So
bleiben die Milchzähn-
chen gesund. Denn Ka-
ries ist gerade bei den
Kleinsten immer noch
weit verbreitet. 
Bereits am 12. August, dem
„Kinder-Überzuckerungs-
tag“, hatten Kinder in
Deutschland den Jahresver-
brauch an Zucker erreicht,
wie Foodwatch mitteilte. Er-
schreckend, wenn man be-
denkt, dass die Naschzeit
eigentlich erst noch vor uns
liegt. Nicht nur für die allge-
meine Entwicklung ist Zu-
cker im Übermaß schädlich
– relativ schnell macht er
sich an den Zähnen bemerk-
bar. Nur etwas mehr als die
Hälfte der Kinder zwischen
6 und 7 Jahren hat in
Deutschland noch ein na-
turgesundes Gebiss, der Rest
hat bereits die ein oder an-
dere Karies gehabt. 
Noch immer denken viele,
dass ja mit sechs Jahren so-
wieso gesunde, bleibende
Zähne nachkommen. Doch
das ist ein Trugschluss:
„Frühkindliche Karies kann
die Sprachentwicklung, das
Kieferwachstum sowie die
Entwicklung eines gesun-
den, bleibenden Gebisses
behindern. Außerdem ver-
ursacht sie Schmerzen, eine
reduzierte Kaufunktion, und
wenn Schneidezähne be-
troffen sind, werden die
Kinder oft von ihren Alters-
genossen gehänselt. Das
alles können wir unseren
Kleinsten ersparen“, erläu-
tert Professor Dr. Stefan
Zimmer, Sprecher der Infor-
mationsstelle für Kariespro-

phylaxe (IfK) und Lehrstuhl-
inhaber für Zahnerhaltung
und Präventive Zahnmedi-
zin an der Universität Wit-
ten/Herdecke. 
Milchzähne sind besonders
anfällig, da ihr Zahnschmelz
nur halb so dick ist wie der
von bleibenden Zähnen und
der Mineralstoffgehalt ge-
ringer. Mangelnde Mundhy-
giene, fehlende oder unzu-
reichende Fluoridierung und
falsche Ernährung, zum Bei-
spiel das Nuckeln an zucker-
haltigen Getränken oder
Quetschies, können dann
sehr schnell zu Karies füh-
ren. 
Was können Eltern tun, um
Karies vorzubeugen? Die
vier Säulen der Kariespro-
phylaxe geben Orientierung:
Eine gewissenhafte Zahn-
pflege, regelmäßige zahn-
ärztliche Vorsorge, stärkende
Fluoride sowie eine zahnge-
sunde Ernährung.
Auf den Teller kommen
sollte vor allem viel bissfeste
Kost wie Vollkornbrot, Ge-
treidegerichte, Obst, Salate
und Rohkost. Wenn die Kin-
der Süßigkeiten essen wol-
len, sollte dies möglichst
nach den Hauptmahlzeiten
geschehen. Wer seine defti-
gen Gerichte mit fluoridier-
tem Speisesalz würzt, tut
den Zähnchen schon zuvor
Gutes. Das remineralisie-

rende Fluorid verbleibt noch
etwa eine halbe Stunde an
den Zähnen und schützt sie
so vor Zuckerangriffen.
Nach süßen Klebrigkeiten
sollten die Zähne aber am
besten geputzt werden. Ist
keine Zahnbürste zur Hand,
kann man den Mund mit
Wasser ausspülen. Auch
empfehlen sich Zahnpflege-
kaugummis für zwischen-
durch. Sie regen den Spei-
chelfluss an und helfen, das
Übermaß an Säure zu neu-
tralisieren. Abends sollten
insbesondere die Zahnzwi-
schenräume nicht vergessen
und mit Interdentalbürsten
oder Zahnseide gereinigt
werden. Die Zahnpasta sollte
bei Erwachsenen einen
Fluoridgehalt von 1.450
ppm aufweisen, bei Kindern
1.000 ppm (0-2 Jahre: reis-
korngroße Menge, 2-6 Jah-
re: erbsengroße Menge).

Tipps für ein 
zahnfreundliches

Halloween: 

• Wenn Sie Kindern Süßig-
keiten geben wollen, achten
Sie auf das Zahnmännchen,
das zahnfreundliche Pro-
dukte kennzeichnet

• Eltern können darauf ach-
ten, dass die Süßigkeiten
möglichst nach den Haupt-

mahlzeiten verzehrt werden.
Danach sollten die Zähne
am besten geputzt werden.

• Wenn es doch einmal zwi-
schendurch Süßes gibt, di-
rekt mit Wasser „nach-
spülen“. Das gilt auch für
klebriges Obst!

• Die Zähne mit Fluoriden
aus Zahnpflegeprodukten
und Speisesalz vor den An-
griffen schützen. 

�

Auch an Halloween sollte man an die Zahngesundheit
denken. Foto:©Charles Parker
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Fortsetzung von Seite 1
Neue Dauerausstellung im Städtischen Kramer-Museum

Zum Abschied in den Ruhestand:
„600 Jahre Stadtgeschichte”...

mann in einen ausstellungs-
würdigen Zustand versetzt
werden. “Uns war wichtig,
die Stadtgeschichte aus ei-
genen Beständen zu erzäh-
len”, erläutert die verant-
wortliche Kuratorin Doris
Morawietz.
Der klösterlich-karge Kreuz-
gang bringt die 16 Statio-
nen, die in die Bögen
eingearbeitet wurden, per-
fekt zur Geltung. Vertikale
Beschriftungen erinnern an
Buchrücken, die die einzel-
nen Kapitel einleiten. Die
Glasvitrinen wurden eigens
für die jeweiligen Exponate
gefertigt, Lichtquellen set-
zen sie gekonnt in Szene. Es
gibt zahlreiche Seh- und
Mitmach-Erlebnisse, die den
Stoff auch für Nicht-Histo-
riker begreifbar machen:
Textrollen, die zum Lesen
weitergedreht werden müs-
sen, Schubladen, die sich
öffnen lassen, eine Zei-
tungsseite von 1894, deren
Aufmacher-Foto durch ein
Display mit bewegten Fotos
ersetzt wurde u.v.m.
Auch die Exponate selbst
nehmen Rücksicht auf den
Geschmack eines breiten
Publikums. Zu sehen sind
u.a. die Madonna aus dem
Kuhtor, die berühmte Mari-

enkette, eine Echtheitsur-
kunde für das Haar der
Maria, das Kempen in Vor-
zeiten zum Wallfahrtsort
gemacht hatte, viele Ge-
mälde, Jagdwaffen mit Perl-
mutt- und Elfenbeinverzie-
rungen, Harnische und Hel-

lebarden, ein Nachttopf, wie
ihn einst die Franziskaner-
mönche benutzt haben,
Feuerlöscheimer, ein Markt-
kreuz,  eine mumifizierte
Fledermaus, die bei den
Bauarbeiten gefunden
wurde, und in einer gläser-
nen Schublade auf Knöchel-
höhe mit der Beschriftung
“Superspreader Pest” eine
präparierte Ratte, die als
Symbol für die Lebensbe-
dingungen im 16 Jh. steht.
Chronologisch eingebunden
in diesen Rundgang durch
die Geschichte sind auch die
beiden an den Kreuzgang
angrenzenden Räume, in
denen Möbel und Hausrat
aus dem 17./18. Jh. bzw.
dem 19. Jh. zu sehen sind.
Ein Audiosystem, vermutlich
als App fürs eigene Handy,
ist in Vorbereitung; bis dahin
werden die Besucher dank
der Texttafeln und Beschil-
derungen gut und gern
auch allein durch die Aus-
stellung finden. 
Eröffnet wird sie am Sonn-
tag, 5. November. Der Tag
beginnt um 11 Uhr mit der
offiziellen Eröffnung in der
Paterskirche; der Eintritt ist
frei.        

�

Gut zwei Jahre habe die Vorarbeiten gedauert. Kultur-
amtsleiterin Dr. Friese und die verantwortliche Kuratorin
Doris Morawietz, die ebenfalls kurz vor dem Ruhestand
steht.

Neue Kalender der „Beldscheskieker“

Metzgereien im Wandel 
der Zeit

Kempen. Die Projektgruppe „Beldscheskieker“ der Freiwilligenagentur Kempen
hat ihren Kalender für 2024 herausgebracht. In diesem Jahr hat der Kalender das
Thema „Metzgereien in Kempen im Wandel der Zeit“. Die Kalender können ab so-
fort zum Preis von 10 Euro im Rathaus in den Räumen der Freiwilligenagentur,
Zimmer  11a, erworben  werden.  Die Freiwilligenagentur  ist immer dienstags und
freitags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr erreichbar.                                                                     

�

Natürlich gut schlafen!

In metallfreien Massivholzbetten!

Ich freue 
mich auf Sie! 
Christian Schleupen

www.naturraum-kempen.de

- Naturschlafsysteme von 

- 100 % Natur für Ihren erholsamen Schlaf!

- Schlafberatung
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Kempen. Das TC Kempen
– Fitness & Wellness Club
ist eine etablierte Größe
in der Stadt Kempen.
Nun hat sich Inhaber
Carsten Krollmann ent-
schieden, das Fitnessstu-
dio dem Verbund INJOY
anzuschließen, um die
hohen Qualitätsstan-
dards auch für die Zu-
kunft zu sichern.

Zurück zur Familie: Für
Fitness-Experte Carsten
Krollmann hat dieser
Schritt ein wenig was von
nach Hause kommen.
Über 20 Jahre war er beim
Verbund INJOY, hat dort
die Qualitätsstandards
kennen gelernt und die
Philosophie leben und lie-
ben gelernt. 

Als er Anfang 2021 das TC
Kempen übernahm, hat er
dieses Wissen bereits mit
in die Thomasstadt ge-
bracht und hat diese Qua-
litätsstandards an der
Kleinbahnstraße etabliert.
Er hat vieles angepackt,
um das Studio fit für die
Zukunft zu machen – das
haben auch viele Kundin-
nen und Kunden gespürt.
„Jeder, der das TC seit
2021 kennengelernt hat,
hat gemerkt, was wir hier
verändert haben“, be-
schreibt er seine Erfahrun-
gen aus den vergangenen
Jahren. 

Der nächste Schritt war
für ihn also nur folgerich-
tig: Krollmann hat sich
entschlossen, das TC der
Marke „INJOY“, dem füh-
renden Fitness-Franchise-
system im deutschspra-
chigen Raum, anzuschlie-
ßen. INJOY bietet ein viel-
fältiges Angebot für Fit-
ness, Gesundheit und Prä-
vention, bietet eine Rund-
um-Betreuung und steht
für hochqualifizierte Mit-
arbeiter. 
Wichtig zu wissen: „Für
die Studiogäste ändert
sich bei uns an der Klein-
bahnstraße 32 nichts. Die
Verträge bleiben bestehen.
Und unser bewährtes
Team wird weiterhin das
gewohnte Maß an Quali-
tät und Service bieten“,
sagt Carsten Krollmann,
der weiterhin Chef des
Studios bleibt. 
Zu den INJOY Internatio-
nal Sports- & Wellness-
clubs gehören derzeit
schon über 140 Clubs in
Europa. „Wir werden nicht
gekauft oder haben fusio-
niert, sondern wir schlie-
ßen uns, im Interesse
unserer Mitglieder, als
Partnerstudio einem füh-
renden Qualitätsverbund
inhabergeführter Fitness-
anlagen an“, stellt Carsten
Krollmann klar. 

Aus TC wird zum 1. Januar
2024 also „INJOY Kempen“
– das ist für das Studio

wichtig, dass er in seinem
Fitnessstudio eine gleich-
bleibende Qualität sicher-
stellt. Dabei hilft der
Verbund ebenfalls, denn in
jährlichen Audits wird
überprüft, ob die Studios
ihre Qualität halten und
sich mit den modernsten
Methoden und Techniken
auch immer wieder den
aktuellen Anforderungen
stellen können. 

Doch INJOY-Mitglied zu
sein, hat in Zukunft noch
zahlreiche weitere Vor-
teile. Wenn man auf Rei-
sen ist, ist man auch in
jedem anderen der über
140 INJOYStudios will-
kommen. Der Arbeitstag
war einmal länger als ge-
plant und es fehlt die Zeit
für die Fahrt ins Studio?
Für INJOY-Mitglieder kein
Problem. Mit injoy@ho
me kann man sein indivi-
duelles Training einfach zu
Hause absolvieren. 

Aber das wird wohl die
Ausnahme bleiben. Denn
Carsten Krollmann hat in

nicht nur ein besonders
gelungener Name, der für
das unbeschwerte Genie-
ßen von Sport, Spaß und
Entspannung, also für ein
ganz neues Lebensgefühl
steht. „INJOY“ ist weit
mehr. Es ist ein großes,
umfassendes System, mit
dem die Qualität der Stu-
dios in jeder Hinsicht und
auf Dauer an der Spitze
der internationalen Fit-
ness- und Wellness-Land-
schaft sein wird. 

Als INJOY-Studio ist man
Teil einer starken, bundes-
weit aufgestellten Marke.
Schon um dabei sein zu
können, müssen die Fit-
nessstudios ein gewissen
Qualitätsstandard mit-
bringen, was beim TC na-
türlich kein Problem war.
Zentrales Thema in allen
Studios der Kette ist die
professionelle Betreuung.
Seit 20 Jahren findet man
INJOY bei Testberichten
immer ganz oben an der
Spitze. Bereits zum siebten
Mal in Folge wurde INJOY
vom Deutschen Institut
für Service-Qualität zum
Testsieger ernannt. 
Für den hohen Qualitäts-
standard aller Mitarbeiter
sorgen regelmäßige Aus-
und Weiterbildungsmaß-
nahmen an der eigenen
Academy. Wissenschaftler
lehren hier ebenso wie
Profis aus der Praxis. Für
Carsten Krollmann ist es

Kontakt
TC Kempen - Fitness & Wellness Club
Kleinbahnstraße 32 - 47906 Kempen

Tel. 02152 – 510202
E-Mail: hallo@tc-kempen.de

www.tc-kempen.de

Öffnungszeiten Fitnessbereich: 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 22.30 Uhr, 

Samstag und Sonntag: 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Feiertage: 9.00 bis 14.00 Uhr

TC Kempen goes
INJOY

den vergangenen Jahren
schon einiges dafür getan,
dass sich die Mitglieder 
an der Kleinbahnstraße
wohlfühlen, im „Fitness-
Wohnzimmer“, mit ent-
spanntem Ankommen an
der Theke und im Lounge-

Bereich, mit den verschie-
denen neu ausgestatteten
Trainingsbereichen und
dem hochwertigen Kurs-
raum. Und das wird auch
im INJOY Kempen so blei-
ben.

�
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SCHREIBWAREN BECKERS · Engerstr. 10 · 47906 Kempen · Tel. 02152.5958 · Fax 02152.53095 Martins-Laternen und Zubehör in großer Auswahl vorrätig.

und größten Fackelzüge in
ganz Deutschland ein gro-
ßes Highlight. Seit 135 Jah-
ren ziehen jährlich ca. 3000
Schüler mit selbst gebastel-
ten Laternen durch die his-
torische Altstadt. 
Mit dabei ist auch in diesem
Jahr wieder eine große
Gruppe aus der Partner-
stadt Wambrechies, beste-
hend aus Schülern sowie
offiziellen Vertretern. 
An der Kempener Burg hält
der Martinsumzug an, um
zusammen mit den vielen
Besuchern das dort gezün-
dete gigantische Großfeu-
erwerk zu bestaunen. Zum
Ende des Zuges bekommt
jedes Kind im Schein des
eindrucksvollen Martins-
feuers auf dem Buttermarkt
eine prall gefüllte Martins-
tüte.                                   �

Vorboten des St. Martinsfestes in Kempen:

Fackelausstellung und ein 
Miniatur-Martinszug

noch ein weiteres High-
light: ein Playmobil-Minia-
tur-St.-Martinszug. Dieser
wurde erstmalig anlässlich
des  100-jährigen  Beste-
hens  des  Martinskomitees
Harbeck-Berg  in Wegberg
präsentiert und kann in
diesem Jahr im Kempener
Rathausfoyer bewundert
werden.
St. Martin ist in Kempen
mit einem der schönsten

Schon seit vielen Jahren übernehmen die Schüler und Schülerinnen der Gesamtschule
den Aufbau der Fackelausstellung im Rathausfoyer. Für ein NiB-Erinnerungsfoto un-
terbrachen die jungen Damen kurz ihre Arbeit. Mit dabei waren Kimberley Jasak, Ame-
lie De Haan, Maike Mölders, Lena Scheufen, Nina Jurado, Franziska Schüren und
Madeleine Smeets (alle aus der Stufe Q2) sowie Emma Huppertz, Chiara Heine und
Kiara Lücking (9. Klasse).

St. Martinsverein

Parktipps für
auswärtige
Besucher

Kempen. Sicher wird
auch beim kommenden
Martinszug die Innen-
stadt voller Menschen
sein. Wer von auswärts
anreist, sollte mindestens
eine Stunde vorher in
Kempen sein und mög-
lichst außerhalb des Rin-
ges parken.
Weil die Kempener Innen-
stadt (und der Kempener
Innenstadtring!) ab 16.30
Uhr für den Autoverkehr
gesperrt ist, empfiehlt der
St. Martinsverein folgende
Park möglich keiten:

- Am Bahnhof (P+R),
Schorndorfer Straße (P+R,
hinter dem Bahnhof)

- Am Hospital zum Hl. Geist
(Kempener Krankenhaus)

- An der Berliner Allee
(AquaSol)

- Im Parkhaus an der Berli-
ner Allee am Kreisverkehr
Mülhauser Straße

Sowohl vom Bahnhof als
auch von der Gegenseite
aus sind es nur wenige
Gehminuten bis zur Innen-
stadt. Vom Bahnhof aus
geht man Richtung Burg,
von der anderen Seite aus
Richtung Mühle. Den Mar-
tinszug kann man nicht
verfehlen.
Tipps und viele weitere In-
formationen auch unter
www.kempen.de.            �

Zwei St. Martinszüge in Kempen

Mit dem armen Mann
und Großfeuerwerk 

Kempen. Der große und
weit über Kempens Gren-
zen bekannte Schul kin-
der zug startet pünkt lich
am Freitag, 10. Novem-
ber, um 17.15 Uhr. Die
Kempener Innen stadt
und der Innen stadt ring
sind dafür bereits ab
16.30 Uhr für den Auto -
verkehr gesperrt.
Tausende von Schul kindern
werden dann mit selbst ge-
bastelten Laternen durch die
Kempener Altstadt ziehen
und zusammen mit den vie-
len tausend Besuchern an
der Burg das Großfeuerwerk
bestaunen. 
Der Kleinkinderzug der Kin-
dergärten ist bereits am Tag
zuvor, also am Donnerstag,
9. November, ab 18.00 Uhr.
Alle drei- bis sechsjährigen
Kindergärtenkinder bilden
einen wunderschönen Zug,

Der große Schulkinderzug startet wie immer an der Mül-
hauser Straße und zieht dann Richtung Altstadt. Im Uhr-
zeigersinn geht es dort um die Burg bis zur
Thomas-Buchhandlung und schließlich vom Kirchplatz
kommend zum Rathaus.

der pünktlich von den
Abendglocken der Propstei-
kirche auf die Reise ge-
schickt wird. 
Im An schluss an den Klein-
 kinder zug wird die Bettler -
szene mit dem armen Mann
auf dem Butter markt dar ge-
stellt. Danach ziehen die
Kinder durch das Rathaus
und bekommen dort ihre
Martins-Blo-es. 
Beide Martinszüge veran-
staltet und finanziert der
Kempener St.-Martin-Ver-
ein. Er ist dabei nicht nur auf
die logistische Unter stüt-
zung der Stadt Kempen,
sondern vor allem auf die
Spenden der Kempener Be-
völ ke rung angewiesen. Alle
Sammler, Helfer, Feuer wehr -
leute, das Tech nische Hilfs-
 werk und Sanitäter arbeiten
ehren amtlich.

�

Kempen. Bald ist es wie-
der soweit, die großen St.
Martinsumzüge stehen
vor der Tür. Als Vorbote
gilt traditionell  die Fa-
ckelausstellung im Kem-
pener  Rathaus, die wie
gewohnt von den Schüle-
rin der Kempener Ge-
samtschule aufgebaut
wurde. Bis 6. November
werden die schönsten Fa-
ckeln  im Rathaus ausge-
stellt. Darunter - ganz
neu - Fackel-Schirme, die
am LvD entstanden sind,
und  “Obst”-Fackeln.
Neu sind auch die Foto-
Fackeln der Astrid-Lind-
gren-Schule . Ein Besuch
der Ausstellung lohnt
sich also unbedingt.
In diesem Jahr erwartet die
Besucher neben den liebe-
voll gestalteten Fackeln



Von der digitalen Satellitenanlage mit 
Hausverkabelung, über eine strukturierte
Netzwerkverkabelung bis zum Home 
Entertainment mit Smart TV und Multiroom-
Audio. Wir unterstützen Ihre Planung mit 
kreativen und ganzheitlichen Lösungen.

Besuchen Sie uns im neuen 
Showroom in Grefrath am Markt 7-9. 
Mit hauseigener Werkstatt.

Öffnungszeiten
Mo 09:30 bis 12:30 Uhr | 14:30 bis 18:30 Uhr

Di  14:30 bis 18:30 Uhr
mittwochs nach Vereinbarung

Do  09:30 bis 12:30 Uhr | 14:30 bis 18:30 Uhr
Fr   09:30 bis 12:30 Uhr

Sa 09:30 bis 12:30 Uhr (1. u 3. Sa im Monat)

M. Bast Informationselektronik
Showroom & Servicecenter: 
Markt 7-9 | 47929 Grefrath
Telefon: (02158) 400 203

www.it-bast.de

Aktionstage 
bei Ihrem 
Technik-Partner
am Niederrhein

Für Sie im Kundendienst. 
Am Niederrhein. Seit 2009.
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Anrather Werbering lädt zum Halloween-Markt am 31. Oktober

Gesucht werden die gruseligsten und
lustigsten Halloween-Outfits ...

Hüpfburg austoben oder
ihre Unerschrockenheit im
Gruseltunnel testen. Die
Kleinen können sich beim
Kinderschminken in furcht-
erregende Gestalten oder
bezaubernde Hexen ver-
wandeln lassen und getreu
dem Motto "Süßes, sonst
Saures" nach Süßigkeiten
fragen.
Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt,
denn zahlreiche Stände und
lokale Gastronomiebetriebe
werden Speisen und Ge-
tränke anbieten, die jeden
Geschmack zufriedenstel-
len. Die Erwachsenen sto-
ßen mit frischen Cocktails
oder kühlem Bier an und
genießen die Geselligkeit.
Die Veranstaltung erstreckt
sich von 15 bis 22 Uhr, und
in dieser Zeit öffnet auch
der Einzelhandel in Anraths
Zentrum seine Türen, um
Besuchern die Möglichkeit
zum Stöbern und Einkaufen
zu bieten. Die Marktstände
bieten eine vielfältige Aus-
wahl an Produkten, darun-
ter Dekoartikel, Schmuck,
Acryllampen und Raum-
pflegeprodukte.

Auch wenn Kostümierun-
gen keine Pflicht sind, er-
mutigt der 2. Vorsitzende
des Werberings, Lucas Ste-
vens, alle Besucher, sich in
ihren gruseligsten oder lus-

tigsten Halloween-Outfits
zu präsentieren, um die At-
mosphäre noch schauriger
zu gestalten! 

„Und jede Kostümierung
hat die Chance, den Kos-
tümwettbewerb zu gewin-
nen!“, so Stevens. Das
Stadtmanagement der
Stadt Willich bittet alle vor
die Fotobox und prämiert
die schaurig-schönste Ver-
kleidung mit satten 100
EUR – gesponsert von Ver-
sicherungsmakler Küppers.
Weitere Preise stiften Juwe-
lier Stevens, Sternenhimmel
und Wunderfashion.

Lucas Stevens dankt neben
dem Eventteam und den
Sponsoren auch den zahl-
reichen Vereinen, die in die-
sem Jahr den Hallo-
ween-Markt tatkräftig un-
terstützen und sich präsen-
tieren – dem Turnverein
Anrath, den American
Football Schiefbahn Riders,
dem SC Viktoria 07 Anrath
und Anrath 1tausend.

Auf der Facebook-Seite des
Werberings (anratherwer-
bering) erhält man alle In-
formationen.                        

�

Wandern für Einsteiger: Routentipps am Niederrhein

Schmugglerpfade und eine Zeitreise 
durch Jahrhunderte

Niederrhein. Wandern
ist zum neuen Volkssport
geworden. Gerade für
Einsteiger bietet der Nie-
derrhein beste Bedingun-
gen und hält auch für
untrainierte Neulinge
viele bequeme Wander-
wege bereit. 
Selbst Kinder kann man für
das Wandern begeistern:
Mit der richtigen Tour wird
aus einem schnöden Spa-
ziergang ein erlebnisreicher
Familienausflug wie etwa
auf dem grenzüberschrei-

tenden Schmugglerpfad
zwischen Straelen und Vel-
den.
Der Niederrhein hält viele
Routen für Einsteiger be-
reit, die nicht beschwerlich
sind und Appetit auf mehr
machen. Einfach mal an-
fangen, lautet die Devise.
Eine schöne Umgebung
gibt’s gleich um die Ecke.
Wie in Hamminkeln, wo
man im Dingdener Wald
auf Landstreifer-Zeitreise
gehen kann. Auf urigen
Wegen und Pfaden erleben

die Wanderer auf der gut
fünf Kilometer langen Stre-
cke, wie sich die Landschaft
in den vergangenen Jahr-
hunderten verändert hat. 
Im Naherholungsgebiet
Diersfordter Wald bei Wesel
liegt der Heideweiher
„Schwarzes Wasser“. Dieses
Kleinod ist umgeben von
bewaldeten Dünen, und ein
zwei Kilometer langer Na-
turerlebnisweg rund um
das Gewässer bietet beste
Aussichten. Die ist auch ga-
rantiert bei einer Wande-

rung auf den Eltenberg in
Emmerich. Er gehört mit
seinen 82 Metern zu den
höchsten Erhebungen am
Niederrhein. Der Wander-
weg A6 ist nur 2,9 Kilome-
ter lang und gut zu
schaffen auch für ungeübte
Wanderer.

Noch ein Tipp für Einstei-
ger: Auch für einfache
Routen sorgt passendes
Schuhwerk für mehr Ge-
nuss beim Wandern! 

�

Anrath. Am 31. Oktober
geht der Anrather Hallo-
ween-Markt nach einem
überwältigend erfolgrei-
chen Debüt im vergan-
genen Jahr in die zweite
Auflage und lädt alle
herzlich ein, sich auf ein
schaurig-schönes Spekta-
kel vorzubereiten!
Der Anrather Halloween-
Markt ist ein Event für alle
– für Jung und Alt, für Groß
und Klein. Die Anrather
Fußgängerzone und der Al-
leeschulhof werden in ein
gruselig-bezauberndes Am-
biente getaucht, und der
Anrather Werbering ist
stolz darauf, dieses beson-
dere Ereignis zu präsentie-
ren. 
Mit 35 Ausstellern, die al-
lerlei zum Shoppen,
Schlemmen und Spielen
anbieten, sowie den verlän-
gerten Öffnungszeiten der
Geschäfte in der Fußgän-
gerzone bis 22 Uhr, ver-
spricht der Markt ein
unvergessliches Erlebnis zu
werden.
Ein Live-Musik-Act wird für
Stimmung sorgen, die zum
Mitsingen und Tanzen ein-
lädt. Für die jüngsten Besu-
cher verteilt sich eine
Vielzahl von lustigen Spie-
len in der Fußgängerzone
der Jakob-Krebs-Straße,
auf dem Alleeschulhof kön-
nen sich die Kinder auf der

Akkordeon-Orchester St. Tönis

Musiknacht am 11.11.
Tönisvorst. Am Samstag,
11.11., kann in Tönisvorst
nicht nur Karneval gefei-
ert werden, sondern je-
der kann um 19 Uhr ei-
nen unterhaltsamen und
abwechslungsreichen
musikalischen Abend im
Forum Corneliusfeld er-
leben. Alle Gruppen des
Akkordeon-Orchesters
St.Tönis gestalten diesen
Abend auf neue Art und
Weise. 
Die Dirigenten Rolf Donner,
Ulrich Chudobba und Cars-
ten Kalkmann haben die 
unterschiedlichsten Musik-
stücke mit ihren Spielern
vorbereitet und versprechen

Am närrischen 11.11. lädt das Akkordeon-Orchester zur
Musiknacht ein. 

eine unterhaltsame musika-
lische Reise. Die Besucher
können bekannte Melodien
von Phil Collins, Tom Jones,
Udo Jürgens und viele wei-
tere genießen. Auch das ist
neu: An diesem Abend wird
kein Buffet angeboten. 
Eintrittskarten zum Preis
von 12 EUR bzw. 7 EUR sind
bei den Vorverkaufsstellen
Juwelier Bähner, Stadtkul-
turbund und Schreibwaren
Fliegen zu erwerben. Natür-
lich hat jeder die Möglich-
keit, die Karten online zu
bestellen. Alle Informatio-
nen gibt es auf der Home-
page www.akkordeon-orch
ester-1957.de.                 �

Am 27. Oktober in Wachtendonk

Stefan Verhasselt zu Gast
Niederrhein. Stefan Verhasselt ist der Niederrheiner
unter den Kabarettisten. Mit feinsinnigem und stellen-
weise richtig schrägem Humor „philosophiert“ er sich
am Freitag, 27. Oktober, im Bürgerhaus Wachtendonk
wortwitzig durch die Eigenarten und Absurditäten un-
serer Gesellschaft. Und das wie immer oberhalb der Gür-
tellinie, mit Empathie für seine Mitmenschen. Auf dass
die Zuschauer nachher feststellen: „Genau so is et – wie
bei uns zuhaus.“ Karten gibt`s online beim Kulturkreis
Wachtendonk unter www.kulturkreis-wachtendonk.de,
weitere Infos unter www.stefan-verhasselt.de. 
Foto: Siegfried Malinowski                                                �



Öffnungszeiten: täglich geöffnet von 12:00 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis Schluss, Küche bis 21:30 Uhr,
Neustraße 31, 47906 Kempen, www.et-kempsche-huus.com, Reservieren & Vorbestellen Tel. 02152 - 899 7333

Coca Cola + Getränke Bührmann + Veltins Pils + Bolten Alt + FischZeelandia + Bad Camberger
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Stadt Kempen

Energiebera-
tung immer
dienstags

Kempen. Aufgrund der
hohen Nachfrage wird
das Angebot der Energie-
beratung, welche die
Stadt Kempen in Koope-
ration mit der Hoch-
schule Düsseldorf seit
einiger Zeit anbietet,
ausgeweitet. Termine
können ab sofort für jede
Woche dienstags verein-
bart werden. 
"Ich freue mich darüber,
dass dieses Angebot so gut
angenommen  wird. Mit
der Aufstockung des Bera-
tungskontingents möchten
wir es möglichst vielen in-
teressiertenBürgernermög-
lichen, sich zeitnah und un-
abhängig zum Thema Ener-
giesparen und Energie-
effizienz im eigenen Haus-
halt beraten zu lassen", sagt
Dorothee Ströh, Klima-
schutzmanagerin der Stadt
Kempen.
Die Energieberatung ist ein
kostenfreies Angebot und
bietet in einem individuel-
len etwa 40-minütigen
Gespräch eine Erstberatung
zu den folgenden  Fragen:
Wie lüfte,  heize, beleuchte
ich energiesparend? Was
kann ich bei Haushaltsgerä-
ten wie Kühlschränken usw.
beachten? Wo sind die
energetischen Schwach-
stellen meines Gebäudes?
Wie gut ist mein Gebäude
gedämmt? Ist mein Ge-
bäude geeignet für Solar-
technik, für Wärmepumpe,
für Holzpellet-Heizung?
Was ist die richtige Heizung
für mein Gebäude und wie
wird sie gefördert? 
Das Angebot richtet sich an
alle Kempener Bürger, un-
abhängig davon, ob sie eine
Wohnung oder ein Ge-
bäude mieten oder Gebäu-
deeigentümer sind.
Eine Terminvereinbarung
unter energieberatung@
kempen.de ist aus organisa-
torischen Gründen zwin-
gend notwendig. Weitere
Informationen finden Inte-
ressierte unter www.kemp
en.de/de/inhalt/energiebe-
ratung-der-stadt-kempen 

�

Mitgliederversammlung bei der VT Kempen

Die sozial Schwächeren im
Blick: Beiträge steigen leicht  

Kempen. Ein stabiler Mit-
gliederbe stand, eine ge-
sunde Kassenlage, ein
intaktes Vorstands team –
die Vereinigte Turner-
schaft Kempen blickt zu-
ver sichtlich in die Zu-
kunft. Auf der Mitglie-
derversammlung  berich-
tete der Vorsitzen de
Detlev Schürmann über
das Geschäftsjahr 2022/
2023 und wagte einen
Ausblick in die Zukunft.

Wegen explodierender Kos-
ten bedingt durch den
Ukrai nekrieg und Anpas-
sung der Übungsleiterpau-
schalen an das Mindest-
lohnniveau winkte die Ver-
sammlung des mit 1528
Mitgliedern größten Kem-
pener Sportvereins eine
moderate Anhebung der
Beiträge durch. Der monat-
liche Beitrag steigt ab
01.01.2024 bei Familien von
38 auf 45 EUR, bei Erwach-
senen von 15 auf 18 EUR
und bei Kindern/Jugend -
lichen bis 21 Jahre von
12,50 auf 15 EUR. „Höher
wollen wir nicht gehen, um
auch finanziell weniger gut
aufgestellten Familien nach
wie vor die Möglichkeit zu
bieten, an unse rem breiten
Sportangebot in elf Abtei-
lungen teilzuneh men“,

zahlen. „Wir bedanken uns
noch einmal ausdrücklich
bei unseren Mitgliedern
und bei den Übungsleitern,
dass sie uns die Treue ge-
halten haben“, sag te Schür-
mann.

Vom Breitensport über
Handball und Volleyball,
vom Re hasport über Bas-
ketball und Taekwondo –
im Vereinsheim am Gört-
schesweg 5 und in den
städtischen Sporthallen ist
immer etwas los. Im Ver-
einsheim mit vier Hallen
trainieren 36 Gruppen in
der Woche – von der Asia-
tischen Rücken schule über
Koronarsport und Kinder-
turnen bis hin zu Rücken-
und Faszientraining. 90
qualifizierte Trainer und
Übungsleiter sowie zahlrei-
che Helfer sorgen für Ge-
sund heit und Mobilität
unter den Mitgliedern. 

Übungsleiter fehlen in der
Leichtathletik sowie in Out-
door „Sport für Kinder“.
Beim Kinderturnen gibt es
mangels Trainern War telis-
ten. Interessierte melden
sich in der Geschäftsstelle
unter Tel. 02152 8945970. 

�

Blicken am neuen digitalen White board, das die VT über das Förderprogramm „Digi-
ta lisierung 2023“ NRW finanziert bekommen hat,  zuversichtlich in die Zukunft des
Vereins (von links): die Vorstands mitglieder Marie-Luise Fehren bach-Nagels, Tim Hol-
weg, Hans von Beckerath und Detlev Schürmann.

Peter Prange liest  “Der Traumpalast”

Deutsche Antwort
auf Hollywood 

Tönisvorst. Peter Prange,
geboren 1955 in Altena,
ist als Autor historischer
Romane  vielen Lesebe-
geisterten im deutsch-
sprachigen Raum be-
kannt. Seine ersten Ro-
mane greifen geschichtli-
che Ereignisse innerhalb
Europas auf, z.B. in „Die
Principessa“, „Die Philo-
sophin“ oder Die Gottes-
sucherin“. Im Jahr 2007
erschien sein Bestseller
„Der letzte Harem“, ein
Roman über die Entste-
hung der modernen Tür-
kei. Am 30. Oktober liest
er in Tönisvorst aus sei-
nem neuen Roman „Der
Traumpalast”.
Der Schwerpunkt seiner Ro-
mane liegt in der Schilde-
rung menschlicher Schick-
sale in Deutschland ab den
zwanziger Jahren des 20.
Jahrhunderts bis in die heu-
tige Zeit. Dabei verknüpft
Prange geschickt geschicht-
liche Fakten mit einem un-
terhaltsamen Erzählstil. Viele
seiner Romane, z.B. „Das
Bernstein-Amulett“ und
„Unsere wunderbaren Jah-
re“, wurden sogar erfolg-
reich verfilmt.
Peter Pranges Sachbuch
„Werte“, das Orientierung

gibt über 2000 Jahre euro-
päischer Geistesgeschichte,
wurde von Angela Merkel
bei ihrer Antrittsrede als EU-
Ratspräsidentin als Begrün-
dung für ihre Europa-Vision
herangezogen.
Sein neuer Roman „Der
Traumpalast“ ist ein Zeitge-
schichte-Roman über das
Berlin der zwanziger Jahre,
über die Entstehung der
Ufa-Traumfabrik und Deut-
schlands Antwort auf Holly-
wood. Bei seiner Lesung
geht es Peter Prange nicht
nur um reines Vorlesen, viel-
mehr möchte er sein Publi-
kum auch erzählend un-
terhalten. Die Zuhörerinnen
und Zuhörer dürfen sich
deshalb auf einen abwechs-
lungsreichen und unterhalt-
samen Abend freuen.

Die Veranstaltung wird or-
ganisiert vom Förderverein
der Stadtbücherei in Zusam-
menarbeit mit der Stadtbü-
cherei Tönisvorst. Die Lesung
findet im Forum Cornelius-
feld statt, Corneliusstr. 25.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Karten zum Preis von 10
Euro können in der Stadtbü-
cherei Tönisvorst – Hochstr.
20a - erworben werden, Te-
lefon: 02151-999-02.      

�

sagte Detlev Schürmann. 
Mit Tim Holweg als 2. Vor-
sitzender, Hans von Becke-
rath als Schatzmeister,
Heike Schürmann als Ju-
gendwartin und Gaby
Meier als Sportwartin wur-
den vier Vorstandsmit -
glieder en bloc für die
nächsten zwei Jahre im
Amt be stätigt. 

Schürmann kündigte an,
dass das Vorstandsteam in-
nerhalb der nächsten fünf
Jahre der Jugend den Vor-
tritt lassen will. Den Auftakt
macht im kommenden Jahr
Ma rie-Luise Fehrenbach-
Nagels, die dann nicht
mehr als Ge schäftsführerin
zur Verfügung steht. „Wir
möchten diesen Prozess be-
hutsam und mit Augenmaß
betreiben, so dass der Ver-
ein handlungsfähig bleibt“,
betonte Schürmann.

Dass die Vereinigte Turner-
schaft so gut durch die Co-
rona zeit gekommen ist,
hängt – so der Vorsitzende
– auch mit der Entschei-
dung der Stadt zusammen,
in der schweren Pandemie-
Ära auf die Hallennut-
zungsgebühren zu ver zich-
ten. Dadurch konnte die VT
ihre Übungsleiter trotz
Zwangspause weiterhin be-

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

6.11.23
nib@az-medienverlag.de
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Zum Gedenken

Lichterzug
durch St. Tönis
Tönisvorst. Mit Licht ein
Zeichen setzen - diese
Idee haben die Tönisvor-
ster Schüler in die offi-
zielle Veranstaltung zum
Gedenken an die
Reichspogromnacht ein-
gebracht. 
Sie findet statt am Donners-
tag, 9. November, und star-
tet um 20.30 Uhr an der
Pforte der Pfarrkirche St.
Cornelius. Gegen 20.40 Uhr
will sich der Lichterzug dann
in Bewegung setzen und
über Antoniusstraße,  Hoch-
straße und Gelderner Straße
das Mahnmal an der Hospi-
talstraße erreichen. �

Proklamation

Am 11.11. im
Marienheim

Tönisvorst. Am 11.11. ist
es wieder soweit, eine
neue Karnevals Session
steht vor der Tür und
somit auch eine neue Tol-
lität. 
Zur Proklamation stehen in
der Session 2023/2024 be-
reit als Jugendprinzessin Lea
I. (Steffen) mit ihrer Minis-
terin Daria (Henke), die mit
dem Jugendkarnevals Verein
in der Session bestimmt für
Stimmung sorgen wird.
Proklamiert wird auch Mag-
dalena Ackermann  zur
Prinzessin Magdalena I.. Be-
gleitet wird Magdalena I.
von ihren Ministerinen  Erika
(Fechler) und Kathrin (Aretz)
und Minister Michael (Or-
lowski). Als Tanzmariechen
ist die Tochter, von Ministe-
rin Erika, Sara dabei. 
Die Proklamation findet am
11.11. ab 19.11 Uhr im Ma-
rienheim St. Tönis statt. �

Forstwalder Theatergruppe

„Neues vom Räuber
Hotzenplotz” 

Tönisvorst. Passend zum
100. Geburtstag von Ot-
fried Preußler führt die
Forstwalder Theatergrup-
pe dieses Jahr am 1. Ad-
ventwochenende „Neues
vom Räuber Hotzen-
plotz“ auf.

Vor fünf Jahren hat die
Gruppe den ersten Teil
„Räuber Hotzenplotz“ auf
die Bühne gebracht. Dieses
Jahr dürfen junge und
junggebliebene Theaterbe-
sucher verfolgen, mit wel-
cher List der Räuber Hot-
zenplotz sich aus dem
Spritzenhaus befreit hat.

In dem zweiten Teil geht es
um Verwechslungen, ver-
rückte Ideen von Kasperl
und Seppel, um ihrer in Ge-
fahr geratenen Großmutter
zu helfen, die Künste der
Wahrsagerin Frau Schlot-
terbeck und die Frage, ob
Wasti nun ein Hund oder
ein Krokodil ist! 
Die Aufführungen finden
statt am 2. Dezember um 14
Uhr und 17 Uhr und am 3.
Dezember um 13 Uhr und
16 Uhr im Marienheim, Rue
de Sees 28-30. Der Karten-
vorverkauf läuft über www.
fors twa lder- theater-
gruppe.de  �

Tönisvorst. Am 3. No-
vember findet in St. Tönis
wieder die Lichternacht
statt. “Lasst Euch verzau-
bern und schaut, wie
schön unser Städtchen im
Dunkeln bei entsprechen-
der Beleuchtung ausse-
hen kann und kommt uns
besuchen”, lädt der Ver-
ein St. Tönis erleben, frü-
her Werbering, ein. Die
Geschäfte werden an die-
sem Abend bis 22 Uhr ge-
öffnet haben und für aus-
reichend Speis und Trank
ist ebenfalls gesorgt.

Kerzen flackern, Häuserfas-
saden erstrahlen in warmen
Farben - St. Tönis zeigt sich
lebendig bunt an diesem
Abend. Und weil die Ge-
schäfte so lange geöffnet
sind, braucht niemand sich
zu hetzen, um noch schnell
vor Ladenschluss seine Erle-
digungen zu schaffen. Im
Gegenteil, bei der Lichter-
nacht sind Flanieren, Shop-
pen und Genießen angesagt.
Die Küche zu Hause kann
kalt bleiben, denn kulina-
risch ist bestens vorgesorgt. 
Die Geschäftsinhaber haben
sich für die Lichternacht
wieder allerlei Angebote
und Überraschungen einfal-
len lassen. Der Verein St.
Tönis erleben e.V. hofft auf
viele Besucher. 
Seit 2009  lädt er jeweils An-
fang November zur Lichter-
nacht ein. Die wievielte
Lichternacht 2023 ansteht,
weiß keiner so recht, weil es
coronabedingt Ausfälle und
abgespeckte Versionen gab.
Fest steht aber: die tolle Il-
lumination, für die auch
diesmal wieder RLS Licht-

technik sorgt, kommt bei
den Gästen sehr gut an. 
Fassaden und Durchgänge
werden durch Licht in Szene
gesetzt und auch spannen-
der Farbwechsel wird zu be-
wundern sein. Herzstück ist
der Rathausplatz, wo in die-
sem Jahr voraussichtlich
eine bewegliche Lichtfigur
zu sehen sein wird.  Ein
Glühwein oder kaltes Ge-
tränk an einem der vielen
Getränkestände, die in der
Fußgängerzone aufgebaut
werden, bieten beste Gele-
genheit, die Lichtshow auf
sich wirken zu lassen. 
Natürlich gibt`s auch wieder
Essensstände, zum Beispiel
Erbsensuppe und Würstchen
am Stand der Metzgerei
Helbig. Wer nach einer Zwi-
schenmahlzeit und Geträn-
ken dann mit vollen
Einkaufstaschen eine aus-
giebigere Bummelpause
braucht, dem sei die örtliche

Gastronomie empfohlen, die
mancherorts nicht nur ihre
übliche Speisekarte, sondern
auch „Schmankerl“ anbietet. 
Und wenn gegen 22 Uhr die
Lichternacht zu Ende geht,
so darf man sich auf die
weihnachtliche Beleuch-
tung freuen, die bis zum 1.
Advent in der Innenstadt in-
stalliert wird. Am 1. Dezem-
ber heißt es „Anglühen und
Weihnachtsbaum-Aufbau“
– für beides zeichnet wieder
der Old Table 188 verant-
wortlich. 

„Ob für 2023 noch ein klei-
ner, aber feiner Weihnachts-
markt realisierbar sein wird,
ist noch unklar. Weitere In-
formationen folgen sobald
klar ist, ob es klappt, Termin
wäre in jedem Fall das 2. Ad-
ventswochenende“, vermel-
det der Verein St. Tönis
erleben.

Late Night Shopping in St. Tönis am 3. November

Lebendig bunt in der 
Lichternacht

Fortsetzung auf S. 17
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Teil der Historie der Gebrüder-Ortmanns-Stiftung

Walter Schöler nach 46 Jahren 
verabschiedet

Tönisvorst. Das zweisei-
tige Testament aus dem
Jahre 1939 enthielt
einen  klaren  Auftrag:
Eine  mildtätige Stiftung
ins  Leben zu rufen. Die-
sen Willen allerdings
Wirklichkeit werden zu
lassen, entpuppte  sich als
teils kniffelige Aufgabe
mit Hindernissen. Und
beinhaltete als Protago-
nisten  unter anderem
eine illustre Bar - oder
eher “Etablissement”-,
einen Pfarrer, Bürger-
meister und Brauerei-
Vertreter. Viele Jahre
dauerte es, bis die Stif-
tung ins Register einge-
tragen werden konnte.
,.Dank sehr vieI Recht-
schaffenheit, Fingerspit-
zengefühI und Geduld",
so Bürgermeister Uwe
Leuchtenberg anlässlich
der Verabschiedung des
bisherigen Geschäftsfüh-
rers Walter Schöler, der
den Willen des Stifters
nicht nur hat Realität
werden lassen, sondern
insgesamt 46 Jahre die
Geschicke der Gebrüder-
Ortmanns-Stiftung lei-
tete. Dank der Stiftung
konnten seither über
800.000 Euro an bedürf-
tige Bürgerinnen und
Bürger ausgeschüttet
werden.
Zurück zu den Anfängen?
Im Jahr 1939 verfügte Jakob
Ortmanns junior - lediger
Enkel des Brauerei-Gründers
Peter Johann Ortmanns und
Neffe des St. Töniser Ehren-
bürgers Jakob Ortmanns se-
nior - in einem Testament
die Gründung einer Stiftung
nach seinem Ableben. Ins-
besondere im Blick: Ehema-
lige Brauerei-Mitarbeiter
und würdige bedürftige  Be-
wohner in St. Tönis. Zuvor
aber sollten sein Bruder und
seine Schwester von seinem
Erbe profitieren dürfen.
Als schließlich 1976 alle
Vorerben das Zeitliche ge-
segnet hatten, war die
Brauerei nicht mehr im Fa-
milienbesitz und das verblie-
bene Privatvermögen zu
gering, um eine Stiftung zu
gründen. Verhandlungen
mit der Witwe seines Bru-
ders Heinrich führten aber
1973 dazu, dass nach ihrem

Ableben weiteres Familien-
vermögen in die Stiftung
einfließen sollte. .,Das so
verdoppelte Stiftungsver-
mögen hatte nun eine wirt-
schaftliche Ertragsbasis und
war somit genehmigungsfä-
hig", erinnert sich Walter
Schöler, der seit 1971 als Lie-
genschaftsleiter der damali-
gen Gemeinde Tönisvorst
dienstlich mit der Stiftung
befasst war.
1977 setzte dann das  Amts-
gericht Kempen Walter
Schöler zum Nachlassver-
walter ein. "Meine Aufgabe
war es nun, das Vermögen
für eine Übergangszeit zu
verwalten und anstelle der
letztverstorbenen Ortmanns
die Stiftungseinrichtung zu
betreiben", so Schöler. Mit
einem Notar ging es zur Be-
zirksregierung Düsseldorf.
“Dabei waren wir streng an
die Verfügungen des Testa-
ments aus dem Jahre 1939
gebunden", so Schöler.
Wobei die Ausführungen
etwas dürftig waren: "Dieses
Testament - zwei DIN A 4
Seiten - sah neben dem Stif-
tungszweck lediglich   einen
Vorstand vor, bestehend aus
dem jeweiligen Bürgermeis-
ter, dem Pfarrer von St. Cor-
nelius und einem Brauerei-
gesellschafter. Die Ge-
schäftsführung wurde im
Testament nicht geregelt.
Damit galt die Regelung des
§ 100 GO NW (Gemeinde-

ordnung NRW)", so Schöler.
Sprich: Die Aufgabe fällt an
die Kommune. Gemeinsam
mit dem Notar wurde
schlussendlich eine Stif-
tungsurkunde entwickelt,
die Mildtätigkeit vom Fi-
nanzamt Kempen anerkannt
und die Satzung Anfang
1980 beurkundet. Mitte
1980 erfolgte dann durch
das Innenministerium NRW
die Genehmigung, so dass
die Stiftung zum 1. Juli 1980
als mildtätige Stiftung  des
Privaten Rechts mit örtli-
chem Wirkungskreis rechts-
fähigwar. Der Vorstand
setzte Walter Schöler als
Geschäftsführer ein.
Als Vorstand und Geschäfts-
führung dann die Immobi-
lien und Grundstücke der
jungen Stiftung anschauten,
die schließlich den  Ertrag
der Stiftung einbrachten,
stießen sie auf manch eine
Überraschung. Wo heute
Saturn in Krefeld ist, war
seinerzeit eine Bar: die
"Lido-Bar".  
Ob der kuriosen Vorhänge,
Beleuchtung und Musik
etwas verunsichert, war dem
Vorstand die Verwendung
der Bar dann doch recht
schnell klar: Die "Lido-Bar"
war ein "Etablissement" mit
Separees, wie es im damali-
gen Sprachgebrauch hieß.
Keine Immobilie, die sich so
ganz mit einem Vorstand
aus Stadtdirektor und Pfar-

rer vertrug. "Es kam dann zu
einem Tauschgeschäft mit
einer Immobilie in Krefeld-
Oppum, die heute noch im
Besitz der Stiftung ist", so
Schöler.
Das heutige Stiftungskapital
hat derzeit einen Wert von
rund  535.000 Euro und be-
steht aus einem Wohnhaus
mit fünf Wohnungen und
einer Gaststätte in Krefeld
sowie rund 45.000 Quadrat-
meter Ackerfläche in Weg-
berg sowie Barvermögen.
Vorstandsmitglieder seitens
der Kirche waren bisher die
Pfarrer Chrubasik, Beenen,
Gerndt, Kamm und heute
Probst Dr. Themas Eicker. Für
die Kommune die Stadtdi-
rektoren  Hochbruck, Bach-
mann, Scheuer sowie die
Bürgermeister Schwarz,
Goßen und jetzt Uwe
Leuchtenberg. Den Part für
den Brauereigesellschafter
Sester aus Köln haben nach
dessen Tod der ehemalige
Kirchenvorstand Heinz
Meier und danach der ehe-
malige Schuldirektor Am-
dohr übernommen. Rund 80
bis 100 bedürftige St. Töni-
ser erhalten jährlich eine
Zuwendung. 
Neuer Geschäftsführer seit
1. Juni 2023 ist Mark Peters,
geprüfter Steuerberater
und  Mitarbeiter der Käm-
merei der Stadt Tönisvorst. 

�

Kempen. Am Freitag, 3.
November, ist es wieder
soweit – die Altstadt ver-
wandelt sich beim Hu-
bertusmarkt zu einem der
größten Freiluftbasare am
Niederrhein. Von 9 bis 18
Uhr locken rund 100
Händler aus ganz Deut-
schland mit allerhand
schönen, nützlichen, au-
ßergewöhnlichen und
köstlichen Dingen die Be-
sucher in die Kempen Alt-
stadt.
Der Hubertusmarkt findet
traditionell immer am 3.
November statt und gehört
zusammen mit dem Halb-
fastenmarkt zu den so ge-
nannten Krammärkten. Die-
se sind am Niederrhein  ganz
besondere Ereignisse und
erfreuen sich großer Be-
liebtheit sowohl bei Händ-
lern als auch bei Besuchern,
auch über die Grenzen der
Stadt Kempen hinaus. Die
Niederrheiner lieben es,
wenn die Kempener Altstadt
in eine große bunte Wun-
dertüte verwandelt wird.
Auch in diesem Jahr gibt es
wieder viel zu entdecken.
Hierbei zeigt sich der Markt
in kompakter Form und er-
streckt sich über den Butter-
markt, die Engerstraße, die
Burgstraße (bis Orsaystraße),
den Studentenacker, die Ju-

denstraße und die Kuh-
straße. Nicht bebaut wird
die Ellenstraße und die Pe-
terstr. Viele Händler besu-
chen bereits seit vielen
Jahren die Kempener Kram-
märkte, andere sind dieses
Jahr zum ersten Mal dabei.
Das Warenangebot in der
Kempener Innenstadt ist an
diesem Tag besonders groß.
Es gibt Backformen, Tisch-
decken, Reinigungsproduk-
te, Blumenzwiebeln und
Stauden, Bekleidung, Kräu-
ter- und Gewürze, Deko-
rations- und Kunsthand-
werksartikel, Lederwaren,
Damen- und Herrenacces-
soires, diverse Haushaltsarti-
kel und vieles mehr.
Abgerundet wird das Ange-
bot durch verschiedene Im-
biss-Stände wie z.B. Pommes
Frites, Currywurst, Back-
fischfilet, Rostbratwurst und
Riesenkrakauer,  Thüringer
Würstchen, Reibekuchen,
geräucherter Fisch, ge-
brannte Mandeln, Käse- und
Feinkostspezialitäten und
anderen Leckereien. 

Natürlich sind auch Kem-
pens Cafés, die Gastronomie
und der Einzelhandel auf die
Besucher eingerichtet und
freuen sich auf den Huber-
tusmarkt. 

�

Hubertusmarkt am 3. November  
in Kempen

Die ganze Altstadt
eine große, bunte

Wundertüte

“Sehr vieI Rechtschaffenheit, FingerspitzengefühI und Geduld", bescheinigte Bürger-
meister Uwe Leuchtenberg (r.) dem scheidenden Geschäftsführer Walter Schöler, (2.v.r.)
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Neu beim SC St. Tönis: Kurs für Country Linedancer

Wenn Western Boots aufs 
Parkett donnern...

Tönisvorst. Heiß ersehnt.
Sehnsüchtig erwartet!
Am 6. November startet
der SC St. Tönis den
neuen Kurs exklusiv für
Anfänger, die Country Li-
nedancer werden wollen
(Level I).
Was ist Country Linedance?
Das ist eine Tanzart, bei der
Tänzer neben- & hinterei-
nander in „Lines“ zu Tanz-
choreografien & Musiksty-
les von New Country, Rock,
Pop u.v.m. gemeinsam tan-
zen. Man braucht keinen
Tanzpartner und hat zeit-

Regina Gotzian (l.), Geschäftsführerin des SC St. Tönis
und begeisterte Linedancerin und Andrea Kupka (r.),
Country Linedance Instructor, freuen sich auf viele
Country Linedancer. Foto: Holger Gotzian

gleich ein sportlich ambi-
tioniertes Training für Kör-
per, Herz-Kreislauf und für
den Kopf. 
Man muss auch kein Bal-
lett- oder Hip Hop-Crack
sein, um Country Linedance
tanzen zu können. Begeis-
terung für die Sache ist Vo-
raussetzung, der Rest ist
Training, Engagement und
Üben. 

Beim Country Linedance
macht sogar das Lernen
Spaß. Ein gutes Körperge-
fühl und Musikalität sind
keine Pflicht, erleichtern je-
doch das Ganze. Besonders
der Sound, wenn Western-
Boots aufs Parkett donnern
(Stomp), ist der Gänsehaut-
Moment eines jeden Line-
dancers. Es kann power-
schweißtreibend sein bis zu
„leise“ fließend. Es ist sehr
vielfältig, kaum ein Musik-
stil, auf den es keinen Line-
dance gibt. Die Tänze sind
dabei easy-to-go bis kom-
plex. 

Absoluter Pluspunkt: es ist
der Fun Factor, mit den an-
deren Leuten in der Gruppe
zu tanzen. Cowboystiefel
sind kein Muss, zu Anfang
tun´s auch Turnschuhe
(glatte Sohle). Das Alter ist
egal, ab 18 bis Ende offen
(eine körperlich gute Kon-
stitution vorausgesetzt).  
Das Training für Anfänger

beginnt mit Basic-Schritt-
folgen und leichten Begin-
ner-Tänzen. Mit den darauf
aufbauenden Trainings und
auch mal Üben zuhause ist
man schon in überschauba-
rer Zeit so weit, komplexere
Choreos zu tanzen. Weitere
Infos & Anmeldung unter
kurse@sc-sttoenis.de    

�Foto: Andrea Kupka

Fortsetzung von Seite 15

Lebendig bunt in der 
Lichternacht

Klar ist, dass es wieder
Weihnachtssternchen geben
wird. Die traditionelle Weih-
nachtsverlosung startet am
2. November in den teilneh-
menden Geschäften, bis
zum 31. Dezember können
Heimatshopper ihre Weih-
nachtssternchen sammeln.

Der Verein St. Tönis erleben
e.V. freut sich, wieder ein
wenig Glückspielfieber in
den Stadtkern bringen zu
können. Ab einem Einkaufs-
wert von 5 EUR bekommen
Kunden bei den teilneh-
menden Geschäften ein
Weihnachtssternchen, das
sie in eine Sammelkarte kle-
ben können.
10 Sternchen ergeben eine
vollständige Sammelkarte
und ab geht´s damit in die
Lostrommeln. 
Die Lostrommeln findet man
bei der Volksbank, Sparkasse
und Rewe. Darüber hinaus
können die vollständigen
Sammelkarten bei jedem
teilnehmenden Geschäft
abgegeben werden.
In einer Zwischenziehung

am 2. Advent und der End-
ziehung am 7.1.2024 wer-
den die glücklichen
Gewinner gezogen. Zu ge-
winnen gibt es eine Viel-
zahl von 
Einkaufsgutscheinen, der
Hauptgewinn liegt bei 500
EUR.

Zu den teilnehmenden Ge-
schäften gehören u. a. Blu-
men Hermes, Tönisvorster
Buchhandlung, Glücksmo-
mente, Metzgerei Wenders,
Steeg ´s Backhaus, Brillen
Rottler, Lottoteam Jens
Schwirtz, EnZo´s Eistraube,
Parfümerie Platen, Optik
Hühn GmbH, Gaststätte
1857, Herrenmoden Rob-
ben, Optik Scholl, Juwelier
Bähner, REWE Markt Tönis-
vorst, Geschw. Bander, Pim-
pertz, Street One, Cecil und
weitere.
Einen vollständigen Über-
blick über die teilnehmen-
den Geschäfte findet man
auf den Aushängen in den
Geschäften der Innenstadt
und auf der Webseite www.
st-toenis-erleben.de.             

�

Inh. Melanie Barth-Langenecker Augenoptikermeisterin
Hochstraße 30 - 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51 - 79 08 80 - Fax.: 0 21 51 - 99 41 49 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.optik-scholl.info!

Ab 18 Uhr wird bei OPTIK SCHOLL die aktuelle
eye:max – Kollektion präsentiert und hunderte
Wechselbügel liegen an diesem Abend für Sie
bereit!

Stöbern Sie in lockerer Atmosphäre – 
gerne bei einem Gläschen Sekt.

Wir freuen uns auf Sie!

Am
03.11.23

Lichternacht

in St.Tönis!

Late Night 
Shopping! 
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Viele Schüler beim Sparkassen-Stadtlauf in Wachtendonk

Zuschüsse für die Klassenkassen
Wachtendonk. Auch beim diesjährigen Sparkassen-Stadtlauf der NiersRunners Wachtendonk haben wieder viele
Schülerinnen und Schüler der Wachtendonk Schulen teilgenommen. Über 150 haben dabei die Ziellinie überquert.
Für die Klasse der drei Schulen, die die meisten Teilnehmer ins Ziel gebracht haben, hatten die NiersRunners wie-
der einen finanziellen Zuschuss zur Klassenkasse ausgelobt. Die Klasse 3 b – Zebraklasse – der St. Michael-Grund-
schule (Foto links unten) stellte mir 24 Finishern dabei das absolut größte Kontingent. In der Grundschule St.
Martin in Wankum (Foto rechts unten)  durfte sich die Klasse 2 über den Zuschuss zur Klassenkasse freuen und
die Klasse 5 der Freien Realschule Weitsicht (Foto oben) brachte hier die meisten Schülerinnen und Schüler über
die Ziellinie. Anika Tenhaef vom Orga-Team sowie der Vorsitzende der NiersRunners, Peter Luyven, konnten in die-
sen Tagen die Geldbeträge überreichen. Gleichzeitig luden sie schon jetzt zum 19. Sparkassen-Stadtlauf am 1. Sep-
tember 2024 ein.                                                                                                                                                  �

Kempen. Startschuss für
die Weihnachtsverlosung
2023: ab nächster Wo-
che gibt es zu jedem Ein-
kauf wieder Weihnachts-
märkchen hinzu. Bei der
Haupt ziehung winken
drei Bargeld preise von
bis zu 5.000 EUR.
Ab Mittwoch, 1. November,
und bis  zum 6. Januar 2024
bekommt man in den Mit-
glieder geschäften des Wer-
berings die begehrten,
selbst kle benden Märkchen
samt Sammel karten. Die
mit 20 Weihnachts märk-
chen beklebten und in den

ring-Verzehr- und Ge-
schenk gutscheine im Wert
von 30 EUR (für Kempener
Werbering-Gastro nomie
bzw. -Einzel handel) verlost.

Die Ziehungs-
termine …

Die öffentlichen Ziehungen
sind an folgenden Terminen
am späten Nachmittag im
Werbering-Büro in der
Neustraße:
1. Ziehung am 17. Novem-
ber 2023
2. Ziehung am 24. Novem-
ber 2023

3. Ziehung am 01. Dezem-
ber 2023
4. Ziehung am 08. Dezem-
ber 2023
5. Ziehung am 15. Dezem-
ber 2023
6. Ziehung am 22. Dezem-
ber 2023
Die Hauptziehung ist am
Samstag, 13 Januar 2024,
ebenfalls im Werbering-
Büro. Zur Hauptziehung
werden neben den drei Bar-
geldpreisen im Wert von
5.000 EUR, 2.000 EUR und
1.000 EUR noch 100 Wer-
bering-Gutscheine im Wert
von je 30 EUR verlost.  �

Geschäften abgegebenen
Teilnahme karten nehmen
bis zum vierten Advents -
wochenende an sechs Zie-
hungen sowie an der
Hauptziehung im Januar
teil. Dabei werden insge-
samt 340 mal Verzehr- und
Geschenk  gutscheine im
Wert von 30 Euro sowie
drei attraktive Bargeld -
 preise verlost.
Bei der Hauptziehung im
Januar werden die Haupt-
gewinner ermittelt. Zuvor
werden bei den ersten 6
Wochen ziehungen in die-
sem Jahr jeweils 40 Werbe-

Kempen. “Express Your
Life” hat die Kempener
Sängerin Sonja Kandels
ihr neues Album ge-
nannt, das sie am Sonn-
tag, 29. Oktober im
Kolpinghaus Kempen
vorstellen wird.
Selbst geschriebene Lieder
erzählen von der Liebe zum
Leben, von der Liebe zu
einem Menschen und dem
Verrücktsein, das damit ein-
hergeht. Mit ihren Hom-
magen an Miriam Makeba,
gesungen in Khosa, erinnert
sie sich an ihre erste Begeg-
nung als Teenager mit
„Mama Africa“. 
Einige Jazz-Standards er-
klingen in neuem Gewand;
Nat King Cole’s Nature Boy
hat sie ein Nature Girl an
die Seite gestellt. Curtis
Mayfield’s Move on up, be-
kannt geworden durch An-
gélique Kidjo’s Interpretati-
on, ermuntert, immer wie-
der aufzustehen und wei-

terzumachen, Vertrauen zu
haben. Zum Schluss be-
dankt sie sich beim Leben
mit einem Gracias a la vida,
Mercedes Sosa‘s Kultsong
in einem überraschenden
Arrangement. 
Für die Bühnen-Premiere
von “Express Your Life” ent-
schloss Kandels sich für ihre
Heimatstadt Kempen. Am
29. Oktober um 18 Uhr
wird sie im Kolpinghaus auf
einer von der St. Töniser
Eventfirma RLS gebauten
Bühne mit Lichtshow ihr
neues Album vorstellen. 
Konzertkarten sind erhält-
lich bei Schreibwaren Be-
ckers, Reservix.de, im Falko
oder Maulis oder auf
www.sonjakandels.de.
Der Eintritt kostet 25 EUR,
für Studenten/Azubis 15
EUR, für Schüler ist er frei.
Um 17 Uhr ist Einlass und
Meet & Greet mit Snacks &
Drinks, um 18 Uhr beginnt
das Konzert.

�

Sonja Kandels päsentiert ihr neues Album 

„Express Your Life“
im Kolpinghaus

Für die Bühnen-Premiere von “Express Your Life” ent-
schloss Sonja Kandels sich für ihre Heimatstadt Kem-
pen. Am 29. Oktober um 18 Uhr wird sie im Kolpinghaus
ihr neues Album vorstellen.

Wieder satte Gewinne beim Werbering Kempen 

Weihnachtsverlosung startet in der 
kommenden Woche 



Alle Infos:    anratherwerbering

Anrather
halloween-Markt

31.10.2023 Verkaufsoffen
Fußgängerzone 
Jakob-Krebs-Str., Anrath15 bis 22 Uhr

Aussteller, Kinderschminken, Kostümwettbewerb, Live-Musik, Speis & Trank u.v.m.

Anrather
             WERBERING

Veranstalter: Unterstützer:

Das Grusel-Ereignis für Jung und Alt!
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„a cappella vom Niederhein” am 12. November

Livekonzert der Zottels zum
34-jährigen Bestehen

Niederrhein. 30+4 Jahre:
Es gibt ja die seltsamsten
Anlässe ein Jubiläum zu
feiern, aber 34 Jahre? Na
ja, eigentlich sollte das
30-jährigeJubiläumschon
im April 2020 gefeiert
werden, aber zu dem
Zeitpunkt saßen die meis-
ten von ihnen und auch
die fünf Männer, um die
es hier geht, zu Hause: Es
war Lockdown. Aber jetzt
ist es endlich soweit: Am
12. November wird Jubi-
läum gefeiert! Und wie
feiern Musiker ein Jubi-
läum? Logisch, sie geben
ein Konzert. Ab 17 Uhr
gibt es in der Albert-
Mooren-Halle in Oedt „a
capella vom Nieder-
rhein“ von den Zottels!

Vor 30+4 Jahren schlossen
sich sieben junge Männer
bei einer Veranstaltung des
Kirchenchores Grefrath zu-
sammen. Der Auftritt
machte Lust auf mehr und
deshalb musste ein Name
her: Der österreichische
„Zottelsmarsch“ gab den
Ausschlag und die „Zottels“
waren geboren! 
Von den sieben sind noch
drei Gründer übriggeblie-

ben und zwei dazugekom-
men. Und sie werden alle
gebraucht, denn das Reper-
toire umfasst 4- und auch
5-stimmige Lieder. 
Selten kommt das Klavier
zum Einsatz, denn a capella
heißt ja „ohne Instrumen-
talbegleitung“. Es ist er-
staunlich, wie viele und
welche Lieder man so sin-
gen kann und wie viele die
Zottels „drauf haben“.

Beim Konzert am 12. No-
vember werden sie davon
um die 20 Lieder zum Klin-
gen bringen. Dabei wird der
Bogen weit gespannt:
Schlager von Udo Jürgens
(Aber bitte mit Sahne, Grie-
chischer Wein) und Jürgen
Drews (Ein Bett im Korn-
feld) auf der einen Seite
und englischsprachige Pop-
musik von Billy Joel (Up-
town Girl) und den Pet
Shop Boys (Go West) auf
der anderen Seite.
Und sogar ein Stück von
Queen ist dabei, dessen Titel
die Zottels aber noch nicht
verraten wollen.
Die Wurzeln der Zottels lie-
gen in Grefrath und so
wundert es nicht, dass mit
Johannes Fluthgraf, Mi-

chael Straeten, Roland
Westphal und Thomas Fen-
ten der Großteil der Zottels
in Grefrath beheimatet ist.
Nur Lothar Grünebaum
wohnt in Kempen und fährt
einmal wöchentlich zur
Probe in die Wiege der Zot-
tels. Sie alle charakterisie-
ren sich als Sänger, die
einen gewissen Anspruch
und dabei auch gerne Spaß
haben. 

Und beides bekommt das
Publikum bei verschiedens-
ten Anlässen geboten. Ne-
ben Geburtstagen, Feiern
aller Art gehören auch ver-
schiedenste Veranstaltun-
gen dazu wie das Herbst-
fest, der Radwandertag, die
sommerliche Serenade oder
der „Walking Act“ bei der
Silvestergala im Hotel Tan-
nenhäuschen in Wesel.

Wer die Zottels gerne live
erleben möchte: Karten für
das Konzert am 12. Novem-
ber bekommt man in Gref-
rath (Niedertor Apotheke,
Cut74, Lotto-Toto Theisen),
in Kempen (Elektra Jarren)
oder direkt unter tickets
@zottels.de.                  

�

Eigentlich sollte das Jubiläum schon 2020 gefeiert werden. Das holen die Zottels jetzt
nach: am 12. November gibt es in der Albert-Mooren-Halle in Oedt „a capella vom
Niederrhein“. Foto: Johannes Fluthgraf.

Szenische Lesung im Freilichtmuseum 

„Jenseits von
Moers”: Gedanken

über den Tod
vorstellungen, Verlustver-
fahren sowie Lebens- und
Todeshoffnungen befragt.
Darüber hinaus sind weitere
Gespräche mit Kindern und
Jugendlichen aus Moers ge-
führt worden. 
Aus über 30 Interviews mit
Menschen sozialen und kul-
turellen Hintergründen und
Berufen ist ein sehr persön-
liches Mosaik von Eindrü-
cken und Lebensgeschichten
entstanden.
Die Projektreihe #vergiss-
meinnicht wurde durch die
Förderung des Ministeriums
für Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-West-
falen im Rahmen des Regio-
nalen Kulturprogramms, der
Volksbank Niederrhein und
der Freunde des Schloss-
theaters Moers e.V. ermög-
licht.
Die Veranstaltung wird im
Innen- und im Außenbe-
reich des Niederrheinischen
Freilichtmuseums stattfin-
den. Der Eintritt kostet 12
Euro, ermäßigt sieben Euro.
Tickets sind am Schlossthea-
ter Moers oder an der
Abendkasse im Museum er-
hältlich. Vorverkaufskarten
sind auch online unter fol-
gendem Link erhältlich:
https://www.schlosstheater-
moers.de                         �

Niederrhein. „Jenseits
von Moers“ ist eine Le-
sung im Niederrheini-
schen Freilichtmuseum
überschrieben, die am
Dienstag, 31. Oktober,
und am Mittwoch, 1. No-
vember,  jeweils um 17
Uhr zu sehen ist. Die Le-
sung erfolgt im Rahmen
der Projektreihe #vergiss-
meinnicht, die nach der
Corona-Pandemie ins
Leben gerufen worden
ist. 
In dieser Phase sind der Tod
und das Sterben besonders
gegenwärtig gewesen. Die
Texte basieren auf dem
Buch „Jenseits von Moers –
Gespräche über den Tod
und was danach kommt”
und teilt gemeinsam mit
dem Ensemble des Schloss-
theaters Moers die Gedan-
ken der Menschen aus
Moers und der Region über
das Sterben und das Jen-
seits. Trotz der Thematik
wirken die Texte beruhi-
gend und helfen dabei, den
Blick in die Zukunft zu rich-
ten.
Das Schlosstheater Moers
hat gemeinsam mit Studie-
renden der Universitäten
Duisburg-Essen und Müns-
ter Menschen aus der Re-
gion zu ihren Jenseits-

Laden zu einer Szenischen Lesung "Jenseits von Moers"
im Niederrheinischen Freilichtmuseum ein: Kreisdirektor
Ingo Schabrich, Museumsleitung Anke Petrat, Ulrich
Greb und Sina Corsel vom Schlosstheater Moers.

Heimatverein Oedt

Tagesfahrt
nach Bonn

Oedt. Der Heimatverein
Oedt lädt ein zu einem
Tagesausflug zum Ade-
nauerhaus in Bad Hon-
nef-Rhöndorf mit einem
Besuch des Hauses der
Geschichte in Bonn.
Termin ist der Samstag, 4.
November; die Teilnahme-
gebühr beträgt 25 EUR pro
Person.
Anmeldung bitte schnells-
tens bei: Karl A. Willmen, Tel.
02158 6315  Niederstr. 64,
Oedt / Mobil: 0173-5119501
oder online unter www.hei
matverein-oedt.de          �

Zwei Termine

Wohin mit
dem Laub?

Tönisvorst. Laub von Stra-
ßenbäumen kann kosten-
los entsorgt werden: So-
wohl am Samstag, 4. No-
vember als auch am
Samstag, 2. Dezember in
der Zeit von 8 bis 12 Uhr.
Dann können Säcke oder
andere Behältnisse mit rei-
nen Laubabfällen von Stra-
ßenbäumen - keine sons-
tigen organischen Abfälle -
zum Betriebshof der Entsor-
gungsfirma Gerke, Lenen-
weg 39, in Tönisvorst ge-
bracht werden. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.                         �

Kreismusikschule 

Antonia, die
kleine Orgel-

pfeife 
Kempen. Die Kreismusik-
schule Viersen lädt zu
einem Orgelkonzert für
Kindergartenkinder am
Samstag, 28. Oktober, in
der Evangelischen Tho-
maskirche, Wachtendon-
ker Straße 4 in Kempen
ein. 
Jeweils um 15 und um 16
Uhr geht Antonia, die kleine
Orgelpfeife, auf die Suche
nach ihrer Familie. Dabei
verläuft sie sich und erlebt
kleine Abenteuer. Die Kinder
können an einigen Stellen
mitmachen und die Orgel
ausprobieren.
Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung mit Angabe der
gewünschten Uhrzeit ist er-
forderlich per E-Mail an
barbara.schiebold@kreis-
viersen.de                         �



Die NiB-Fahrrad-Kolumne

Fahrrad-Experte Markus Claaßen

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal
biken!“ hat Radexperte
Markus Claaßen diesmal
praktische Tipps, für alle,
die im Herbst und Winter
mit dem E-Bike unterwegs
sind.  
Viele Radfahrende nutzen
das E-Bike meistens in der
warmen Jahreszeit und bei
schönem Wetter. Dabei ist
ein E-Bike auch im Winter
ein ideales Gefährt zum Bei-
spiel für den Arbeitsweg.
Nachfolgend zehn wertvolle
und praktische Tipps, wie es
bei kälteren Temperaturen
auch beim E Biken rund
läuft.

1. Sicher vorankommen
In den Wintermonaten
schlägt Sicherheit Tempo.
Deshalb ist es wichtig, die
richtigen Reifen aufzuzie-
hen. Ganzjahresreifen wie
der „Marathon 365“ von
Schwalbe sorgen dank La-
mellenprofil für Grip bei
Kälte. Bei Eis sind hingegen
Spike-Reifen (z. B. „Mara-
thon Winter Plus“ von
Schwalbe) zu empfehlen.
Diese dürfen an Pedelecs ge-
nutzt werden, an S Pedelecs
hingegen nicht. Zusätzlicher
Tipp: Wenn man den Reifen-
druck auf den Minimalwert
reduziert, vergrößert das die
Auflagefläche des Reifens.
Die Druckangaben stehen an
der Reifenflanke. Bei der
präzisen Einstellung hilft
eine Luftpumpe mit Mano-

meter, oder die Fahrrad-
Fachwerkstatt.

2. Sichtbarkeit nach
vorne und hinten 
erhöhen
Sehen und Gesehenwerden
ist für alle Radfahrenden ein
wichtiges Thema. Durch zu-
sätzliche Reflektoren am
Körper oder ein weiteres
Rücklicht am Fahrradhelm
(z. B. „Urban I 3.0 Ace“ von
Abus) wird die Sichtbarkeit
gesteigert. Moderne LED-
Scheinwerfer können so
eingestellt werden, dass die
Hell-Dunkel-Grenze am
oberen Rad und der Lichtke-
gel weiter entfernt auf die
Straße strahlt. Zudem gibt es
inzwischen E Bike-Schein-
werfer mit Fernlicht (z. B.
„IQ-XM E High-Beam“ von
Busch & Müller). Dadurch

Thema heute:
Die NIB-Fahrrad-Kolumne Bin dann mal biken!

Thema heute: 10 Herbst- und Winter-Tipps
für E-Biker

genießen E Biker den Vorteil,
selbst auf unbeleuchteten
Wegen eine gute Ausleuch-
tung zu haben und so Ge-
fahrenstellen wie Schlag-
löcher oder Eisplatten früh-
zeitig zu erkennen. Bitte
dabei beachten, dass auch
ein Fernlicht von einem E-
Bike den Gegenverkehr stark
blenden kann, also Rück-
sicht nehmen.

3. Nicht im Turbo-Modus
fahren
Ständig im Turbomodus zu
fahren, ist im Winter keine
Option. Erstens können die
Reifen auf Schnee und Eis
schneller die Traktion verlie-
ren. Zweitens wird der bei
Kälte ohnehin stärker bean-
spruchte Akku schneller leer.
Und drittens friert man bei
hohen Geschwindigkeiten

schneller. Deshalb fährt man
lieber mit weniger Unter-
stützung und mit mehr kör-
perlichem Einsatz. Dadurch
schwitzt man mehr und der
Körper erwärmt sich besser. 

4. Akku schonen
Lithium-Ionen-Akkus zeigen
bei Kälte eine geringere
Leistung, als an warmen
Tagen. Das ist z. B. auch von
Smartphones bekannt. Des-
halb sollte der Akku bei
Temperaturen unter zehn
Grad Celsius nicht draußen
am Fahrrad bleiben, sondern
möglichst bei Zimmertem-
peratur gelagert und gela-
den – sowie erst kurz vor
Fahrtantritt eingesetzt wer-
den. Als zusätzlichen Schutz
des Akkus vor Kälte und
Spritzwasser gibt es spezielle
„Cover Tubes“ aus Neopren.

Bin dann 

mal biken!

5. Fahrtipps beachten
Bei Nässe und Glätte gilt:
Möglichst defensiv und vo-
rausschauend fahren! Ab-
ruptes Bremsen führt auf
rutschigem Untergrund
schneller zu Stürzen und
E Bikes lassen sich durch ihr
Mehrgewicht schwieriger
abfangen. Eisige Oberflä-
chen gilt es, möglichst ge-
rade zu überfahren. Auch
sollte man öfter mit der
Hinterradbremse bremsen.
Das Hinterrad bricht beim
Blockieren seitlich aus, wäh-
rend ein blockiertes Vorder-
rad wegrutscht und einen
Sturz verursachen kann.
Tipp: Die Sattelhöhe ein
wenig zu verringern, kann
im Winter ein Sicherheits-
vorteil sein. Denn durch den
tiefer eingestellten Sattel
sind die Füße schneller am
Boden, was das persönliche
Sicherheitsgefühl steigert.

Denselben Effekt können
auch Schuhe mit dickeren
bzw. stablileren Sohlen er-
zielen.

6. Sattel schützen
Im Idealfall parkt das E Bike
überdacht und witterungs-
geschützt zu Hause und am
Arbeitsplatz. Doch das ist
nicht immer möglich und
für diese Fälle lohnt es sich,
einen Sattelüberzieher dabei
zu haben. Der Überzug ver-
hindert, dass man auf einen
nassen Sattel steigt und so
gleich eine nasse Hose be-
kommt.

7. Richtige Kleidung für
jeweilige Tageszeit
In den herbstlichen Mor-
genstunden kann es bereits
ordentlich kalt werden. Für
E Biker sogar noch mehr, da
sie mit höheren Geschwin-
digkeiten unterwegs sind
und sich während der Fahrt
meist weniger anstrengen.
Somit erwärmt sich der Kör-
per weniger als beim Rad-

fahren ohne Motor. Deshalb
ist es sinnvoll, frühzeitig
wärmende Kleidung zu tra-
gen. Eine wasser- und wind-
abweisende Jacke sollte zur
Standardausrüstung gehö-
ren. Handschuhe (z. B. „Posta
Fahrrad-Handschuhe“ von
Vaude, 50 Euro) sind zu
empfehlen, um kalte Finger
zu vermeiden. Ein Halstuch
(Buff) oder Schal hält den
kalten Fahrtwind fern und
wärmt Hals und Nacken. Das
minimiert auch das Risiko,
Nackenschmerzen zu be-
kommen. Schuhüberzieher
(z. B. „Pallas III“ von Vaude,
45 Euro) schützen nicht nur
vor Kälte, sondern zudem
vor nassen Füßen.

8. Wasserdichte Tasche
für Laptop und Co.
Essenziell für Radpendler ist:
Das Gepäck muss trocken
bleiben. Seien es Laptop,
Unterlagen, Wechselwäsche
oder einfach die Brotzeit.
Deshalb erfreuen sich was-
serdichte Taschen (z. B.
„Back-Roller“ von Ortlieb,
UVP: 85 Euro) auch in den
kalten und nassen Monaten
großer Beliebtheit.

9. Heiße Getränke für un-
terwegs
Wenn man zu Hause einen
heißen Tee oder Kaffee in
eine isolierte Trinkflasche
füllt, kann man sich am Ziel-
ort mit ein paar Schlück-
chen direkt wieder auf-
wärmen. Oder zwischen-
durch, je nach Länge der
Strecke, ein bisschen Wärme
in den auskühlenden Körper
holen.  

10. Reinigung nach der
Fahrt
Nach Fahrten durch Schnee-
matsch oder auf Pisten mit
Streusalz sollte das E Bike
grundsätzlich gereinigt wer-
den. Kette, Schaltungskom-
ponenten, Rahmen und
auch die Laufräder brau-
chen dann besondere Pflege
und müssen vom Dreck be-
freit werden. Das verbessert
ihre Lebensdauer enorm.
Gerade fürs E Bike-Pendeln
in der Winterzeit sind Räder
mit Riemenantrieb zu emp-
fehlen. Da die Schaltungs-
komponenten geschützt
sind, sind sie weniger anfäl-
lig gegenüber äußeren Ein-
flüssen.
Mehr Infos: www.radsport-
claassen.de                        �
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Ihre Beilagen in 

Niederrhein im Blick
In Teilen unserer heutigen Ausgabe liegen 

Beilagen folgender Firma bei:

Obstbrände
Obstgut Markus Hardt

n i b @ a z - m e d i e n ve r l a g . d e

Nix
vor?

Der Veranstaltungskalender 
immer aktuell auf

www.niederrhein-im-

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe:

6. Nov. ‘23
Mail: nib@az-medienverlag.de

STELLEN-ANGEBOTE
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

www.??????????.de

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.grefrather-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Werbeagentur
www.e-28.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

NEU!

STIHL Motomix
Sonderkraftstoff 5l

29,90

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

STIHL Sägeketten-
haftöl SynthPlus 5l

30,50

Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

WOHNMOBILE

Fachinformatiker/ 
IT-Spezialist / 
IT-Supporter (m/w/d) gesucht

Für unser Unternehmen suchen 
wir ab sofort Verstärkung!
Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem modernen Arbeitsumfeld 
bei leistungsgerechter Bezahlung

Ihre Aufgaben:
IT-Dienstleistungen im Innen- und Außendienst 
bei Gewerbekunden

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung: 
bewerbung@sk-informationssysteme.de 
oder 0 21 56-91 52 641
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-+++ Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Generationenüber-
greifende Hilfe: beim
Sommerfest hat das Se-
niorenhaus St. Tönis 600
Euro an den Verein Ap-
felblüte e.V. gespendet,
im Bild unten Vanessa
Thienenkamp (l.), Soziale
Dienste, und Steffen Fi-
scher-Lindner (r.), Leiter
der Seniorenhilfe der Ale-
xianer Tönisvorst GmbH,
mit Birgit Koenen und Al-
brecht Mensenkamp
vom Vorstand des Vereins
Apfelblüte. Der Verein
kümmert sich seit Jahren
um die Belange sozial
benachteiligter Kinder,
die es auch in Tönisvorst
gibt. Vereinsvorsitzende
Birgit Koenen  kündigte

an, die Spende für die fi-
nanzielle Unterstützung
von Advents- und Weih-
nachtsfeiern verwenden
zu wollen: „Verschiedene
Hilfseinrichtungen in Tö-
nisvorst gestalten jedes
Jahr mit viel Liebe ad-
ventliche Feiern für die
Kinder. Bald ist es wieder
soweit. Das Geld ist an
dieser Stelle gut ange-
legt.“

+++ Die beliebten Weih-
nachtsmarken kehren in
2023  zurück, vermeldet
der Verein St. Tönis erle-
ben. s. Bericht auf der
“Tönisvorst im Blick”-
Seite. Toni Vorster ist ge-
spannt, welche (vor-)
weihnachtlichen Aktio-
nen es in St. Tönis noch
geben wird.  Fest steht
bislang nur, dass die
Handarbeitsgruppe der
Evangelischen Kirchen-
gemeinde St. Tönis wie-
der Verkaufsstände abhal-
ten darf. Das hat das
Ordnungsamt der Stadt
schon abgesegnet. Die
Damen werden ihre viel-
fältigen Arbeiten am 11.
November und 2. De-
zember auf dem Rat-
hausplatz jeweils von 9
bis 14.30 Uhr verkaufen
Der Erlös wird als Spende
verwendet.

+++ Über ein Geschenk
der besonderen Art durfte
sich die FeuerwehrTönis-
vorst freuen. Im Geräte-
haus an der Mühlen-
straße wurde eine neue
Drehleiter eingeweiht,
die die alte nach gut 30

Jahren treuen Diensten
ablöst. Im Ernstfall
kommt sie bei der Ret-
tung von Personen im
Stadtgebiet ab einer Ge-
bäudehöhe von 7 m zum
Einsatz. Der Leiter der
Feuerwehr Tönisvorst,
Jens Griese, richtete sei-
nen Dank an die Stadt,
die diese Investition in
die Zukunft ermöglicht
hat, und an ein Team der
Feuerwehr, welches sich
mit der technischen Aus-
stattung und Anforderun-
gen im Vorfeld beschäf-
tigte und nun die erfor-
derlichen Feuerwehr-
kräfte am neuen Fahr-
zeug ausbildet. Die feier-
liche Einsegnung durch

+++ Sie haben ein E-Auto
und zu Hause keine
Wall-Box? Das Problem,
im Ort eine Ladestation
zu finden, ist nicht ohne.
Doch es tut sich etwas.
An mindestens drei Stel-
len hat Toni Vorster schon
Ladestationen im Bau ge-
funden. An der katholi-
schen Grundschule, am
D-Zug an der Leipziger
Straße und gleich zwei
am Penny. Wobei auf
dem Parkplatz an der
Ringstraße wohl nun die
Polizei schauen muss, wo
sie ihre Dienstfahrzeuge
parkt oder ob man seinen
Stromer so parken kann,
dass das Ladekabel
reicht.

Vertreter der katholischen
und evangelischen Kir-
che ging einher mit dem
Wunsch, dass das Fahr-
zeug immer heil und die
Mannschaft immer ge-
sund von ihren Einsätzen
zurückkehren mögen.

+++ Zum Evensong
laden die Chorgemein-
schaft der katholischen
Pfarren St. Cornelius und
St. Hubertus, der Chor
Laudate Kempen und ein
Streichquartett am Sonn-
tag, 5. November, 19
Uhr in die St. Töniser Kir-
che ein. Der Eintritt ist
frei. 
Der Evensong hat seine
Tradition in der anglika-

nischen Kirche. Er ist eine
besondere Form der Li-
turgie, bei der sich die
Gläubigen zu einer
abendlichen Gebets-
stunde treffen. Lesun-
gen, Psalm-Gesänge
und eine liturgische Aus-
legung werden mitei-
nander verbunden. 
Für den Kirchenchor St.
Cornelius St. Tönis ist es
der Abschluss des Jubilä-
umsjahres. Der Chor
wurde vor 150 Jahren
gegründet. Die Leitung
hat der Kirchenmusiker
Stefan Thomas.

+++ Nicht nur das Weih-
nachtsgebäck in den
Läden weist auf die be-
vorstehende Weihnachts-
zeit hin. Auch der Um-
stand, dass der Heimat-
bund St. Tönis den Vor-
verkauf für seinen tradi-
tionellen Mundartabend
„En Mönke voll Platt“ ge-
startet hat. Dieser findet
in diesem Jahr wie ge-
wohnt am 2. Advents-
sonntag, 10. Dezember,
statt. Wie gewohnt ab 17
Uhr im Forum Cornelius-
feld. Der Leiter des
Abends und Vorsitzender
des Heimatbundes, Ulli
Triebels, hat wieder 10
Vortragende gewinnen
können, die an dem
Abend für Schmunzeln,
Lachen, Mitsingen oder
einfach nur Genießen der
Mundart sorgen werden.
Und neben Musik der
Vortragenden wird auch
das Akkordeon-Orches-
ter St.Tönis mit der For-
mation Fun-Tastik für
musikalische Unterma-
lung, passend zur Ad-
ventszeit, sorgen. 
Die Eintrittskarten zum
Preis von 8 Euro gibt es
ab sofort mittwochs zwi-
schen 18 und 19 Uhr in
der Heimatbundstube auf
der Marktstraße sowie
während der Öffnungs-
zeiten im Kulturbüro des
Stadtkulturbundes an der
Krefelder Straße 22 sowie
bei den Glücksmomen-
ten an der Krefelder
Straße. 
Die Vorstandsmitglieder
des Heimatbundes kön-
nen ebenfalls angespro-
chen werden wegen Ein-
trittskarten.                 �



Bis zu 

390 € 
sparen!


